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Grußwort des Bürgermeisters
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Aus dem Rathaus

Vorläufiges Ergebnis der Wahl des 
ersten Bürgermeisters am 8. März 2026

Vorbehaltlich der Feststellung durch den Wahlausschuss 
wurde folgendes Ergebnis ermittelt:
Die Zahl der Stimmberechtigten .............................  2.215
Die Zahl der Personen, 
die gewählt haben (72,6 %) ....................................  1.607
Die Zahl der insgesamt abgegebenen 
gültigen Stimmen ..................................................... 1.584	
Die Zahl der insgesamt abgegebenen 
ungültigen Stimmzettel ................................................. 23

Ord-
nungs-

zahl

Name des Wahl-
vorschlagsträgers

Name, Beruf Gesamt-
zahl der
gültigen
Stimmen

01
Christlich-Soziale 
Union in Bayern 
e.V.  - CSU

Josef Linner,
Landwirtschafts-
meister

707
(44,6%)

06
Bürger für 
Griesstätt e.V.  - 
BfG

Anton Strahlhuber,
Busunternehmer

877
(55,4%)

Studio Malia ist ein Ort der Co-Creation:
Verschiedene Lehrer:innen teilen hier ihre
unterschiedlichen Yogastile.
Du findest hier Hatha & Vinyasa Yoga,
Kundalini Yoga,Yoga für Männer, Yin Yoga,
Prä- & Postnatal Yoga sowie Yoga für Kids &
Teenies. Ergänzt wird das Programm durch
Events und Workshops rund um Yoga.

Mehr Infos und den Stundenplan 
findest du via QR-Code (Studio Malia)  oder
unter 
www.beyoursunyoga.com (Verena Kaiser)

Studio Malia 
DEIN YOGASTUDIO IN SCHONSTETT

Liebe Griesstätterinnen und Gries-
stätter,
meine Amtszeit als euer aller Bür-
germeister endet am 30. April und 
das bedeutet, dass dieses Grußwort 
mein letztes ist. 
Ich bedanke mich bei allen, die 
mich die Jahre über unterstützt 
haben und auch für die vielen auf-

munternden Worte. Ich weiß, dass ich es nicht allen recht 
machen konnte, aber die Gemeinderatsmitglieder und ich 
haben es auf alle Fälle versucht. 
Meinen besonderen Dank spreche ich den Kolleginnen 
und Kollegen der Verwaltung aus, die viele Projekte und 
Anträge geprüft, recherchiert und ausgearbeitet haben. 
Herzlichen Dank - ihr habt die Arbeit im Rathaus zu einem 
harmonischen Miteinander gemacht. 
Die Zeiten der Corona-Pandemie, den angstschürenden 
Blackout-Vorbereitungen und was sonst so alles daher-
kam, war wirklich nicht leicht. Wir haben ein gut funktio-
nierendes Miteinander geschaffen, auf das sich der kom-
mende Gemeinderat und der neue Bürgermeister stützen 
und verlassen können – und natürlich auch ihr Bürgerin-
nen und Bürger unserer schönen Gemeinde.
Die Wahlen sind nun vorüber und ich hoffe, ihr hattet ein 
gutes Händchen bei der Auswahl der Vertreter unserer 
Gemeinde und des Landkreises und habt damit für ein ver-
nünftiges Ergebnis gesorgt. Bestimmt waren für alle Wäh-
lerinnen und Wähler passende Kandidaten dabei.
Für unsere Gemeinde wünsche ich mir, dass unsere neue 
„Regierungsmannschaft“ in den nächsten sechs Jahren 
auch ein „gutes Händchen“ hat. Es gibt viele Aufgaben zu 
bewältigen, bei denen jedoch die finanzielle Lage immer 
eine große Rolle spielen wird. Aber keine Angst - "A bissal 
wos gehd imma!" 
Der amtierende Gemeinderat und ich haben Griesstätt 
im Rahmen unserer Möglichkeiten schrittweise vorange-
bracht und das wünsche ich auch dem neuen Gremium. 
Viel Glück und Freude an den vielen, teils herausfordern-
den Aufgaben euch allen!
So, mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
verabschiede ich mich in den Ruhestand. Ich hoffe, ihr 

behaltet mich als Bürgermeister in guter Erinnerung. Auf 
alle Fälle versuche ich, noch viele Jahre in meiner schönen 
Gemeinde präsent zu sein – auch wenn ich mich in den 
nächsten Monaten erst einmal rar mache.
Bleibt’s ma g’sund und g’schmeidig!
Euer Bürgermeister und Bald-Rentner 
Robert Aßmus

Vorläufiges Ergebnis der Wahl des Gemeinderates 
am 8. März 2026

Vorbehaltlich der Feststellung durch den Wahlausschuss 
wurde folgendes Ergebnis ermittelt:
1. Die Zahl der Stimmberechtigten........................... 2.215	

Die Zahl der Personen, 
die gewählt haben (72,6 %) ................................. 1.607	
Die Zahl der insgesamt abgegebenen 
gültigen Stimmen................................................ 21.416	
Die Zahl der insgesamt abgegebenen 
ungültigen Stimmzettel ............................................. 19

2. Insgesamt sind 14 Gemeinderatssitze zu vergeben.
3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende 

Stimmenzahlen und Sitze:

Ord-
nungs-

zahl

Name des Wahlvor-
schlagsträgers 
(Kennwort) 

Gesamt-
zahl der 
gültigen 
Stimmen

Anzahl 
der

Sitze

01 Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V.  - CSU 10.700 7

06 Bürger für Griesstätt e.V.  
- BfG 10.716 7

Vorbehaltlich der Feststellung durch den 
Wahlausschuss wurde ermittelt, dass      
Anton Strahlhuber mit 877 gültigen Stim-
men mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und damit 
zum Bürgermeister gewählt ist.

Moped ab

42€*

E-Scooter ab

27€*

Neue Plaketti? 
Alles Paletti.
Jetzt neues Kennzeichen holen!

* Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine, 96450 Coburg,  
   Kfz-Haftpflichtversicherung, Fahrer ab 23 Jahre

hans.hangl@HUKvm.de

Vertrauensmann 
 Hans Hangl 
Stögerfeld 4 
83543 Rott
Tel. 08039 2135 

... weiter auf Seite 4

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354
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Der Wahlvorschlag 06 - Bürger für Griesstätt  - hat 7 Sitze 
erhalten. Die unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen wer-
den Gemeinderatsmitglieder:

Nr. Name, Beruf gültige 
Stimmen

1 Strahlhuber Anton
Selbstst. Busunternehmer 1.553

2 Maier Siegfried
Lagerarbeiter 963

3 Fuchs Martin
Selbstst. IT-Kaufmann 946

4 von Sommoggy Katharina
Lehrkraft (StRin) 912

Der Wahlvorschlag 01 - CSU - hat 7 Sitze erhalten. Die 
unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden Gemein-
deratsmitglieder:

Nr. Name, Beruf gültige 
Stimmen

1 Linner Josef
Landwirtschaftmeister 1.551

2 Meier Sebastian
Selbstst. Zimmerermeister 1.186

3 Liedl Rudolf
Landwirt 1.019

4
Eser Maximilian
Selbstst. Kaufmann im 
Lebensmittelbereich

986

5 Andraschko Manfred
Bauhofleiter 885

6
Weiderer Georg
Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft

649 Da das gewählte Gemeinderatsmitglied Anton Strahlhuber 
gleichzeitig zum 1. Bürgermeister gewählt wurde, liegt ein 
sog. Amtsantrittshindernis vor. 
Dadurch rückt ein weiterer Kandidat der Liste "Bürger 
für Griesstätt" auf Platz 8 als Gemeinderat nach. 
Da Christian Wolf und Franz Eckl die gleiche Stimmenzahl 
erhalten haben, entscheidet das Los. (Die Entscheidung 
wird im nächsten Gemeindeblatt veröffentlicht).
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei den Wahlhel-
ferinnen und -helfern für ihr großes und nicht selbstver-
ständliches Engagement sowie für die reibungslose Durch-
führung und Auswertung der Kommunalwahl am 8. März 
2026. 

7 Deutsch Kristina
Veranstaltungsmanagerin 644

Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 14 werden in der 
angegebenen Reihenfolge Listennachfolger:

8 Inninger Christoph 638

9 Hamberger Gerhard 637

10 Albersinger Michael 599

11 Fink Christian 562

12 Seemann Florian 492

13 Kriechbaumer Andreas 490

14 Freiberger Anton 362

5 Schuster Helmut
Sparkassenangestellter 894

6 Eckl Ute
Krankenschwester 818

7 Kaiser Gerhard
Immobilienkaufmann 767

Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 14 werden in der 
angegebenen Reihenfolge Listennachfolger:

8 Wolf Christian 
Betriebsratsvorsitzender 602

8 Eckl Franz 
Dipl.-Ing. Lebensmitteltechnologe 602

10 Braunen Gerhard 588

11 Albersinger Thomas 561

12 Fink Alois 518

13 Oberhuber Susanne 517

14 Haamann Dörte 475

Gewürze, Teekräuter 
Pfefferraritäten 
Essig- & Ölspezialitäten 
Geschirr, Teedosen 
Besondere Gewürz- & 
Teegeschenke 
Räucherwerk & Duftöle

Livadi A. Pirchner · 83135 Schechen · Rosenheimer Str. 21 a 
Livadi exklusiv · 83022 Rosenheim · Am Esbaum 9

Anke Pirchner 

www.livadi.de Folgt uns auf:

8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00
8:00-11:30 • 13:00-16:30
8:00-13:30

Ein Lachen ist die schönste 
Sprache der Welt... und wir 

arbeiten dafür. Kommen Sie zu 
uns ins Team!

Wir suchen
Zahnmed. Fachangestellte(n) (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kindergarten Griesstätt unter neuer Trägerschaft

Veränderung bedeutet immer auch eine Chance für Wei-
terentwicklung. Zum 01.04.2026 wird die Trägerschaft un-
seres Kindergartens offiziell von der Gemeinde Griesstätt 
an die AWO Rosenheim übergeben.
Um die bestmögliche Betreuungsqualität und eine lang-
fristige Perspektive für die Einrichtung zu sichern, hat sich 
der Gemeinderat nach intensiven Gesprächen für diesen 
Schritt entschieden. Mit der AWO haben wir einen Partner 
gewonnen, der über langjährige Erfahrung verfügt und un-
sere Werte teilt.
Die wichtigste Nachricht: Für die Kinder und deren Famili-
en ändert sich im Alltag kaum etwas:
Beständigkeit: Das vertraute Team aus pädagogischen 
Fachkräften und Mitarbeitern bleibt bestehen.
Räumlichkeiten: Der Standort und die gewohnten Abläufe 
bleiben erhalten.
Konzepte: Die bewährte pädagogische/inhaltliche Arbeit 
wird fortgeführt und punktuell durch neue Impulse des 
Trägers ergänzt.
Unser Ziel ist ein fließender Übergang, bei dem das Wohl 
der Menschen, die unsere Einrichtung nutzen, an erster 
Stelle steht.
Die Gemeinde Griesstätt ist davon überzeugt, in der AWO 
einen Träger für unseren Kindergarten gefunden zu haben, 
der die hohe pädagogische Betreuung wie bisher weiter-
führt. Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit der AWO.

Fahrradmitnahme im Öff. Personennahverkehr

Eine Übersicht über die Fahrradmitnahme mit Bahn, Bus, 
Schiff und Bergbahnen in der Region finden Sie zusam-
mengefasst auf der Internetseite der Chiemsee-Alpenland 
Tourismus GmbH (https://www.chiemsee-alpenland.de/
entdecken/radfahren/fahrradmitnahme). 
Die Übersicht bezieht sich auf alle Fahrradarten. Eine Be-
sonderheit stellen Kleinkinderfahrräder und zusammenge-
klappte Faltfahrräder dar, die in Bahn und Bus in der Regel 
kostenlos mitgenommen werden können, da sie als Hand-
gepäck gelten, sofern sie nichts blockieren. 
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Pflichtumtausch des Führerscheins

Der verpflichtende Führerscheinumtausch läuft weiter-
hin auf vollen Touren. Derzeit (vom 20.01.2026 bis zum 
19.01.2027) sind zum Führerscheinumtausch aufgerufen 
alle Bürgerinnen und Bürger, die einen unbefristeten Kar-
tenführerschein besitzen, welcher in den Jahren 2002 bis 
2004 ausgestellt wurde. Nicht aufgerufen sind diejenigen, 
die zwar einen solchen Führerschein besitzen, jedoch vor 
1953 geboren sind. Hier gilt der 19.01.2033 als entspre-
chender Stichtag.

Führerscheindokumente, die bis einschließlich 
31.12.1998 ausgestellt worden sind: 
Geburtsjahr: 	 Führerscheinumtausch bis: 
Vor 1953	 19.01.20233 – bitte warten
(Inhaber eines Papierführerscheins und Inhaber eines un-
befristeten Kartenführerscheins, deren Geburtsjahr vor 
1953 liegt, müssen den Führerschein bis zum 19.01.2033 
umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Füh-
rerscheins.)

Führerscheindokumente, die ab 01.01.1999 ausgestellt 
worden sind:
Ausstellungsjahr: Führerscheinumtausch bis
1999-2001 19.01.2026
2002-2004 19.01.2027
2005-2007 19.01.2028
2008 19.01.2029  - bitte warten
2009 19.01.2030  - bitte warten
2010 19.01.2031  - bitte warten
2011 19.01.2032  - bitte warten
2012-18.01.2013 19.01.2033  - bitte warten

Baumfällung am Sportplatz

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.01.2026 aus 
Gründen der Verkehrssicherheit die Fällung der beiden 
Bäume zwischen dem 
Rasenspielfeld und 
dem Hartplatz be-
schlossen. Ein Baum 
war bereits deutlich 
geschädigt, der zweite 
Baum wies sichtbare 
Anzeichen eines Bor-
kenkäferbefalls auf 
(Fotos). 

Als Ausgleich 
wird in Zusam-
menarbeit mit 
dem DJK SV 
Griesstätt ge-
prüft, ökolo-
gisch sinnvolle 
Ersatzpflanzun-
gen am Hang 
des Rasen-
spielfeldes zu 
realisieren. Da-
durch könnten 
v o r h a n d e n e 
Lücken in der 

Bepflanzung geschlossen und das Gesamtbild sinnvoll er-
gänzt werden.                                                             Fotos: Bauhof

Alle Papierführerscheine bzw. alle unbefristeten Karten-
führerscheine (aus den Jahren 1999 bis 2001) von Bürgern 
des Geburtsjahrganges 1953 und jünger sind mittlerweile 
ungültig und sollten umgetauscht werden. Mit Ablauf des 
Stichtages (jeweils 19. Januar) wird der Führerschein un-
gültig. Anträge sollten also rechtzeitig gestellt werden. 
Besitzt man einen ungültig gewordenen Führerschein, darf 
man zwar fahren, riskiert aber ein Verwarngeld von 10 €.
Wir weisen darauf hin, dass sich in den Wochen vor Ablauf 
des Stichtages die Antragstellungen auf Umtausch häu-
fen und es somit zu Engpässen bei der Bearbeitung und 
buchbaren Terminen im Landratsamt Rosenheim kommen 
kann. Hieraus resultieren erhöhte Wartezeiten für die An-
tragsteller. 
Es werden deshalb zum Umtausch nur diejenigen Perso-
nen gebeten, die gemäß Frist dazu verpflichtet sind. Alle 
anderen Personen bittet das Landratsamt Rosenheim dar-
um, bis zu deren Frist zu warten. 

Parken am Kettenhamer Weiher

Der Frühling rückt näher und somit auch die schönen Tage, 
welche nach langem Grau endlich die kommende Badesai-
son einläuten. 
Denken Sie daran, sich für die kommende Saison einen 
neuen Einheimischen-Parkausweis für den Kettenhamer 
Weiher ausstellen zu lassen. Dieser ist wie die Jahre zu-
vor kostenlos und kann im Rathaus bei Frau Unger,  
08039/9056-31 oder unter s.unger@griesstaett.de bean-
tragt werden. 
Zur Ausstellung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit: 

- Ihren Personalausweis
- den Fahrzeugschein des Fahrzeugs mit dem Sie am 

Kettenhamer Weiher parken möchten. 
Im Einheimischen-Parkausweis wird nur das Fahrzeug-
kennzeichen des Inhabers vermerkt. Name, Vorname und 
Anschrift werden aus Datenschutzgründen nur intern bei 
der Gemeinde hinterlegt. Der Einheimischen-Parkausweis 
ist nur im Original gültig und nicht auf eine andere Person 
übertragbar. Motorisierte Zweiräder sind befreit und müs-
sen keinen Parkschein ziehen. 
Aktive Mitglieder der Wasserwacht können gebührenfrei 
parken. Hierfür bitte den Wasserwacht-Mitgliedsausweis 
gut sichtbar zwischen Armaturenbrett und Windschutz-
scheibe auslegen. 
Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte parken gebüh-
renfrei. Hierfür muss die Ehrenamtskarte gut sichtbar zwi-
schen Armaturenbrett und Windschutzscheibe ausgelegt 
werden. Infos zur Bayerischen Ehrenamtskarte finden Sie 
im Internet unter https://www.lbe.bayern.de/index.php. 
Für einheimische Badegäste mit Parkausweis beträgt die 
Parkgebühr 1,00 € pro Tag, für alle anderen Badegäste 
3,00 € pro Tag. 
Achtung! Der Parkautomat wechselt NICHT. Halten Sie 
bitte Kleingeld bereit oder nutzen Sie die Parkster App. 
Die Saisonkarte für Einheimische zum Parken für pau-
schal einmalig 25,00 € ist auch im Rathaus erhältlich. 
Die Gebühr ist bei Beantragung der Saisonkarte in der 
Gemeinde zu zahlen, die Parkgebühren entfallen damit. 
Parkgebühren fallen in der Zeit von Mai bis Oktober jeweils 
von 10:00 bis 18:00 Uhr an. 

96. Geburtstag von Kathi Oswald

Zum 96. Geburtstag 
am 3. Februar durfte 
Bürgermeister Robert 
Aßmus Kathi Oswald 
gratulieren. Sie war 26 
Jahre  lang Schulbus-
aufsicht an der Grund-
schule und würde es 
laut ihren Aussagen 
heute noch gerne ma-
chen, wenn es gesund-
heitlich ginge.  

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Zu nachfolgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt: 
• Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, Ket-

tenham 11
• Tekturplan Neubau einer Wartungs- und Maschinenhal-

le, Raming 9
• Neubau eines Tierwohl-Milchviehstalles, Straß 2
• Neubau eines Bungalows mit Doppelgarage und Technik-

raum, Rosenaustraße 13
• Antrag auf Vorbescheid - Mehrgenerationenhaus mit 3 

Wohneinheiten, Eichenweg 12
DJK SV Griesstätt - Antrag auf Platzpflegezuschuss
Der Gemeinderat genehmigte den jährlichen Platzpflege-
zuschuss.
Antrag auf Fällung eines Baumes des DJK SV Griesstätt zwi-
schen Hartplatz und Hauptrasenspielfeld
Im Bereich des Sportplatzes wurde durch einen Sachver-
ständigen aus Gründen der Verkehrssicherheit ein Baum 
zur Fällung markiert. Der Sportverein beantragte die Fäl-
lung eines benachbarten Baums, dessen Standfestigkeit 
kritisch gesehen wird. Gleichzeitig kann mit dieser Maß-
nahme eine ordnungsgemäße und ordentliche Pflege der 
Fläche erreicht werden. Gleichzeitig wurde eine Ersatz-
pflanzung unter fachlicher Begleitung am Hang des Rasen-

      

• Reparaturen & Inspektion
aller Marken

• HU & AU (direkt im Haus)
Durchgeführt von einer amtlich anerkannten 
Überwachungsorganisation nach §29 StVZO & §47a StVZO

• Fahrzeug- & Motordiagnose

• Unfallinstandsetzung

• Klimaservice

• Autoglas

      

• Verkauf & Vermietung 

• Reparatur & Service

• Über 500 Modelle 
„Made in Germany“

• Zubehör & Ersatzteile 

      

• Reifen - Felgen - RDKS
Montage, Wuchten & 
Einlagerung

• Achsvermessung

• Ersatzwagen

• Fahrzeughandel
(An-, Verkauf & Vermittlung)

GEBIETSVERTRETUNG

HU

Christoph Stephan

NEU AB APRIL

von Mo. - Fr.

FAHRZEUG - TECHNIK

rts-stephan.de

JETZT TERMIN BUCHEN!

Wir bieten Ihnen den kompletten Service rund ums Fahrzeug 
zuverlässig, transparent und nach Herstellervorgaben

Bei uns stehen Kundenzufriedenheit, Qualität und 
persönliche Beratung an erster Stelle

Kirchmaierstr. 9b
83556 Griesstätt    info@rts-stephan.de

0174 310 8310



Seite 8                                                                                                                                 Ausgabe 2 - 2026 Ausgabe 2 - 2026                                                                                                                             Seite 9

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
23.04.2026 im Sitzungssaal im Rathaus statt.

spielfeldes beantragt. Die Mitglieder des Gemeinderats 
beschlossen die Fällung beider Bäume im Wallbereich des 
Sportplatzes. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 11.12.2025
• Sanierung Innenbeleuchtung Rathaus
• Erweiterung RIWA-GIS in Zusammenarbeit mit dem Was-

serbeschaffungsverein Griesstätt

 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:  Freitag   16:30 - 18:00 Uhr
			             Sonntag   9:30 - 10:30 Uhr

Es wird spannend!
"Verlieb dich nicht in 
Edinburgh" ist Band 8 der spannenden 
Romance-Thrill-Reihe um die Dawson-
Geschwister von Autorin Monika Nebl, 
die hier unter ihrem Pseudonym Katie S. 
Farrell schreibt:
Die bisher eher oberflächliche Rachel fin-
det nach dem Tod des Vaters bald Gefal-

len an ihrer Aufgabe als rechte Hand von Ennis und David 
McFearson in Edinburgh. Davids Flirtversuche bringen sie 
jedoch in eine schwierige Lage. Außerdem gibt es geeigne-
tere Konkurrenten, die weit mehr von Whiskey verstehen 
als sie. Ennis schickt Rachel in Richtung Highlands. Sie soll 
bei seinem älteren Sohn Jared mehr über die Brennerei 
und die Arbeit lernen. Als Rachel auf den ernsthaften Wit-
wer und seine kleine Tochter trifft, gerät ihre Welt aus den 
Fugen. Doch dann wird ein Blendmaster ermordet aufge-
funden und für den unerfahrenen Neuling gibt es womög-
lich nur noch einen sicheren Ort: Boulder, Colorado.
Witzig, ehrlich und wie immer ganz nah 
am Kinderalltag ist "Nina - Kopfüber ins 
neue Schuljahr" – für alle Grundschulkin-
der und angehende große Geschwister: 
Nina hat es satt, die kleine Schwester zu 
sein. Immer muss sie Julias alte Klamotten 
auftragen und jeden Abend als Erste ins 
Bett. Dabei geht sie doch schon in die zweite Klasse! Nina 
reicht‘s ... Bis sie etwas unglaublich Aufregendes erfährt: 
Sie wird große Schwester!
Dieses Buch erzählt von Ninas neuen Abenteuern - vom 
Groß- und Kleinsein, vom Auseinanderleben und Zusam-
menfinden, von Flamingokleidern und Hexenhut-Attacken.
Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen unserer neuen 
Bücher!

Die Bücherei macht Ferien:
Sonntag, 29.03. ist der letzte Tag der Ausleihe; am Sonn-
tag, 12.04.26, sind wir wieder da!
Das Bücherei-Team                             Text/Fotos: Christine Müller

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:
• Kreditkarte von Lufthansa, gefunden am 27.10.2025 an 

der Theke der Metzgerei Gassner   
• Autoschlüssel Land Cruiser, gefunden am 07.11.2025 in 

der Innstraße 2
• Bankomatkarte der Postbank, gefunden am 09.11.2025 

an der Tankstelle
• Skateboard Marke Dusters mit Palmen auf der Untersei-

te, gefunden am 20.11.2025
• 2 Schlüssel Keymax Ikon, mit Stoffband/ Spitze, gefunden 

am 05.12.2025 in der Alpenstraße
• Bankomatkarte der Postbank, gefunden am 19.12.2025 

an der Tankstelle
• Schwarzer Kinder-Fingerhandschuh links, mit Skelett-

Aufdruck, gefunden am 20.12.2025 im Eckergarten
• Schmaler Werdenfelser Trachtenhut mit dunkelgrüner 

Kordel, Gr. 57, gefunden am 26.12.2025 am PENNY-
Parkplatz

• 2 Schlüssel mit rotem und orangem Kunststoffstern und 
Flaschenöffner, gefunden am 23.01.2026 zwischen Haid 
und Goßmaning

Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 2, abgeholt werden. Sie können das Fundamt te-
lefonisch unter  08039/9056-11 oder per E-Mail unter 
b.lechner@griesstaett.de erreichen. 
Den Fundservice Deutschland finden Sie unter https://
www.verlustsache.de/.

Thomas
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Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Wir gratulieren

Irene Stiegemann zum
75. Geburtstag am 23. Januar 2026

Hans-Jürgen Matheisen zum 
75. Geburtstag am 2. Februar 2026

Georg Angerer zum 85. Geburtstag am 
9. Februar 2026

Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 75., 80., 85., 
90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. 
usw.) bzw. die Geburt Ihres Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie 
sich bitte an Frau Lechner,  08039/9056-11.

Aus dem Einwohnermeldeamt

Nachruf auf Peter Huber

Das Leben von Peter Huber, der mit 
seiner Frau Christl und seiner Tochter 
immer gerne in den Bergen unterwegs 
war, ist zum Ende hin ein steiniger Weg 
geworden. Die gesundheitlichen Gebre-
chen und Beschwerden türmten sich 
auf zu einem regelrechten Berg, den es 
zu bewältigen galt - bis der Tod ihn von 
den Leiden erlöst hat. Pfarrer Andreas Horn schaute beim 
Seelengottesdienst in der Griesstätter Pfarrkirche in Dank-
barkeit auf das Leben des Verstorbenen, seinem Taufpa-
ten, zurück:
Geboren wurde Peter Huber auf dem elterlichen „Mar-
tern-Hof" in Griesstätt. Dort wuchs er mit seinen beiden 
älteren Geschwistern auf. Nach dem Volksschulbesuch er-
lernte er bei der damaligen Schreinerei Kaiser das Schrein-
erhandwerk. Schon einige Jahre nach der mit Erfolg be-
standenen Gesellenprüfung wechselte er seinen Beruf. 
Durch einen Freund wurde der „Martern-Peter“ auf eine 
Stelle im Bezirksklinikum Haar bei München aufmerksam. 
Dort absolvierte er ab 1954 eine Ausbildung zum Kranken-
pfleger. In den folgenden Jahren besuchte er verschiedene 
Fort- und Weiterbildungen zur Führungskraft. Im Klinikum 
lernte er dann auch seine spätere Frau Christl kennen. Im 
Jahr 1958 heirateten die beiden und bezogen in Haar eine 

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Soziales

Vorschulkinder spenden Spielsachen für's Vielerlei 

„Miteinander - Füreinander“ ist das Jahresmotto des Gries-
stätter Kindergartens und damit dem Ziel vom Vielerlei 
ganz ähnlich. Petra Bichler vom Kindergartenteam hat 
das Projekt ins Leben gerufen. Sie hat mit den Vorschul-
kindern anhand eines Buches besprochen, wie sehr wir 
alle im Überfluss leben und wie gut es ist, von den vielen 
Dingen Zuhause etwas weiter-
zugeben. Überrascht waren 
wir über die Menge der ge-
spendeten Spielsachen (Foto). 
Unter anderem Puppenhäuser 
und Puppen, Fahrzeuge aller 
Art und Playmobil wurden 
von den Familien abgegeben. 
Die Sachen wurden von 32 
Kindern und fünf Mitarbeite-
rinnen des Kindergartens mit 
drei Bollerwagen zum Vieler-
lei gebracht. Ein toller Ausflug 
quer durchs Dorf. Die Kinder 
sortierten es im Vielerlei dann 
sehr aufgeregt nach Themen. 
In den nächsten Wochen wer-
den die Spielsachen während den Öffnungszeiten mög-
lichst gerecht an alle Kunden verteilt. Wichtig ist uns, dass 
das Vielerlei für Nachhaltigkeit und ein Miteinander steht. 
Jeder darf bei uns kostenlos aussuchen. Gerne können In-
teressierte donnerstags zwischen 9 und 11 Uhr und von 
15 bis 17 Uhr vorbeikommen (Innstraße 11 gegenüber der 
Feuerwehr). Diese Aktion wurde gestartet, da wir sehr we-
nig gutes Spielzeit gespendet bekommen und zugleich ein 
hoher Bedarf besteht.                                   Text/ Foto: Gesa Lappler

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

P.S. Buchmesse Rosenheim am 18.04. von 11-18 Uhr und 
am 19.04. von 10-17 Uhr im Gasthof Höhensteiger in Wes-
terndorf. Näheres auf www.buchmesse-rosenheim.de.
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Nachruf auf Mella Lindauer

Nur ein paar Wochen vor ihrem Tod hat 
eine schwere Krankheit einen Schatten 
auf das Leben von Mella Lindauer gelegt 
und so manche Pläne, Hoffnungen und 
Wünsche durchkreuzt. Sehr plötzlich ist 
sie daran auch verstorben. Eine große 
Trauergemeinde nahm beim Gottes-
dienst Abschied von ihr. Es heißt jetzt 

für euch, so Pfarrer Andreas Horn, liebe Angehörige, Ab-
schied nehmen von der Mutter und Oma, von der Freun-
din, Weggefährtin und Nachbarin, was traurig ist und das 
Herz schwer macht. Der Geistliche schaute auf das Leben 
der Verstorbenen zurück: 
Geboren war die Verstorbene 1939. Auf dem elterlichen 
Mojerhof in Kolbing wuchs sie auf. Mit ihrem jüngeren Bru-
der Hans verbrachte sie die Kindheit und Jugend auf dem 
Hof, ein weiterer Bruder verstarb im Kindesalter. Schon 
von Kindheit an musste die „Mojer-Mella“ Verantwortung 
übernehmen, fleißig mithelfen im Stall und auf dem Hof 
und auch auf den Bruder mit aufpassen. Bei alledem war 
sie ein sehr lebensfroher, fröhlicher und offener Mensch. 
Sie war auch gerne beim Tanzen, wo sie auch ihren spä-
teren Mann Felix kennen und lieben gelernt hat. Im Jahr 
1965 haben sie geheiratet und in Kolbing ein Eigenheim 
gebaut, das später die beiden Kinder Tim und Manuela 
mit Leben erfüllten. Mella war ihren Kindern eine gute und 
fürsorgliche Mutter, der das Wohl ihrer Familie immer an 
oberster Stelle stand. Ein besonderes Anliegen waren ihr 
auch die Pflegekinder, die sie immer wieder aufnahm und 
ihnen ein schönes Zuhause gab. Über viele Jahre pflegte 
sie mit einigen einen guten Kontakt. Gerne war sie zu Hau-
se und da stand dann auch die Türe immer offen  - war sie 
doch auch gerne unter Leuten, gesellig und gastfreundlich. 
Darauf hat sie geschaut, dass es allen in ihrem Umfeld gut 
geht. Auch auf ein gutes Miteinander und eine gute Nach-
barschaft legte sie großen Wert und tat dazu das Ihre. Gut 
war sie in die Dorfgemeinschaft eingebunden. Miteinan-
der wurde viel unternommen, wenn es auch nur zum ge-
meinsamen Kartenspiel war. Eine große Freude hatte sie 
an ihrem Garten, in dem sie viel Zeit verbrachte. Vor al-
lem an den Blumen hing ihr Herz und die Tomaten sind ihr 
scheinbar ganz besonders gut gediehen. Alles, was im Gar-
ten geerntet wurde, verarbeitete sie und verteilte sie dann 
großzügig. Die Mojer-Mella, so Pfarrer Horn, war ein her-
zensguter Mensch, der sehr humorvoll war, gern gelacht 
hat und ihre Freude an ihrer Familie, besonders an ihren 
Enkelkindern, hatte. Gern hat sie sich die Zeit mit Stricken 
vertrieben. Mit den vielen Stricksachen wurde dann die 
ganze Familie versorgt, einiges wurde auch auf Märkten 
verkauft. Gern hat sie an Busreisen teilgenommen und 
schöne Ausflüge unternommen. Wichtig war der Mella 
auch ihr Glaube, was sich auch darin gezeigt hat, dass die 

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Wohnung. Der Verstorbene, so Pfarrer Horn, war immer 
für seine Familie, zu der bald die Tochter gehörte, da. Er 
war auch ein guter Pfleger, der mit viel Empathie seinen 
Patienten begegnete und für sie gut sorgte. Wichtig war 
für ihn auch der große Freundeskreis in Haar - die Freund-
schaften wurden stets gepflegt in geselliger Runde. Ende 
der 1970er Jahre bot sich für Christl und Peter die Gele-
genheit, in Griesstätt ein Grundstück zu erwerben und da-
rauf ein Eigenheim zu bauen. Das Haus wurde 1984 fertig 
und so siedelte der Verstorbene mit seiner Frau wieder in 
den Ort seiner Kindheit und Jugend um. Schnell fanden sie 
Anschluss und waren eingebunden in das Dorfleben. Be-
sonders im Männergesangverein war der Verstorbene ak-
tiv mit dabei und war immer sehr präsent beim Singen und 
bei der Geselligkeit. Gepflegt wurde auch der Freundes-
kreis im Ort. Daheim war ihm der Garten wichtig, worin er 
viel Zeit verbrachte. Er hielt sich gerne in seiner Werkstatt 
auf, um zu schreinern und zu basteln. Als die Enkelin zur 
Welt kam, verbrachte er gerne die Zeit mit ihr und war ihr 
ein guter und liebevoller Opa. Auch über seine beiden Ur-
enkel freute er sich noch. Lange Zeit war er sehr mobil und 
unternahm seine regelmäßigen Spaziergänge, bis sich bei 
ihm mehr und mehr die gesundheitlichen Gebrechen ein-
stellten und die Kräfte immer mehr abnahmen. Dank der 
liebevollen Fürsorge und Pflege durch seine Frau und seine 
Tochter war es ihm möglich, auch diesen letzten, schweren 
Lebensabschnitt bis zu seinem Tod daheim zu verbringen. 
Umrahmt wurde der Seelengottesdienst musikalisch vom 
Kirchenchor. Den langen Trauerzug zur Grabstätte führten 
die Fahnenabordnungen des Trachtenvereins und der Feu-
erwehr an. Bei der Bestattung spielten Bläser der Gries-
stätter Musikkapelle Trauerweisen.  

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15

www.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di-Fr: 
Sa: 
Montag Ruhetag

9-18 Uhr
9-13 UhrJetzt schon vormerken:  Jetzt schon vormerken:  

Pflanzerltag am  Pflanzerltag am  
18. April von 9-16 Uhr18. April von 9-16 Uhr

Pfarrgemeinderatswahl

In der Erzdiözese München und Freising wurden am Sonn-
tag, 1. März 2026, bei den Pfarrgemeinderatswahlen, die 
unter dem Motto „Gemeinsam gestalten – gefällt mir“ 
standen, die Vertreterinnen und Vertreter für das ehren-
amtliche Gremium in den Pfarreien gewählt. So auch in 
unserer Pfarrei. Zwölf Personen waren bei uns bereit, im 
zukünftigen Pfarrgemeinderat mitzuarbeiten. Es durften 
insgesamt 1462 Personen wählen. Davon beteiligten sich 
insgesamt 385 Personen, 52 per Briefwahl, 258 online und 
75 im Wahllokal. Den zukünftigen Pfarrgemeinderat bil-
den:   1. Albersinger, Franziska (318 Stimmen)

2. Stephan, Thomas (317)
3. Schuster, Roswitha (311)
4. Altermann, Korbinian (293)
5. Bauer, Lisa (281)
6. Dörfler, Benedikt (268)
7. Schuster, Daniela (253)
8. Schuster, Veronika (252)
9. Huber, Agnes (245)
10. Stein, Simon (203)
11. Glasl, Kilian (180)
12. Kariuki, Ulrike (176)

Zur konstituierenden Sitzung wird erst später eingeladen. 
Dabei werden die Vorstandschaft gewählt, die Aufgaben 
verteilt und eventuell noch weitere Personen in das Gre-
mium berufen. 
Pfarrer Andreas Kolb bedankte sich bei den Sonntagsgot-
tesdiensten bei den Kandidatinnen und Kandidaten für ihre 
Bereitschaft im Pfarrgemeinderat mitzuarbeiten herzlich. 

Text: Alfons Albersinger

Kirchliche Nachrichten
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ServiceReparaturVertrieb

Grundstücks-  
besichti gung
Kostenlos

bis 31.05.2026

Griesmeier 1 - 83547 Babensham
Tel. 08071/9293-0

info@radlmaier.de
www.radlmaier.de

auch beim Rosenkranzgebet an der Lourdesgrotte mit da-
bei war. Als ihr Mann Felix im Jahr 2014 verstarb, war sie 
eingebunden im Kreis der Familie, unterstützt von ihren 
Kindern, der Pflegetochter und deren Söhnen. Froh und 
dankbar war sie, wenn die zu Besuch kamen, um zu hel-
fen und mitzuarbeiten. Auch mit der Mojer-Familie blieb 
die Verstorbene herzlich verbunden, die dann auch sehr 
fürsorglich auf sie geschaut hat. In dieses so aktive und zu-
friedene Leben von Mella Lindauer hat sich eine schwere 
Krankheit eingeschlichen. Aber auch das hat sie angenom-
men und blieb geduldig bis zum Tod. 

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat   

Priesteramtskandidat

Noch bis Ostern wird Johannes Rich-
ter als Priesteramtskandidat zum 
Praktikum im Pfarrverband sein, um 
Praxiserfahrung neben seinem Stu-
dium zu sammeln. Dies ist neben 
seinem Studium der Theologie an 
der Ludwig-Maximilian-Universität 
in München Teil seiner Ausbildung 

im Priesterseminar. Der Glaube spielt in seiner Familie 
immer eine tragende Rolle, weshalb auch sein Eintritt in 
das Priesterseminar St. Johannes d.T. in München von al-
len mitgetragen wird. In seiner Heimatpfarrei Altomüns-
ter bei Dachau war er im Pfarreileben stark verwurzelt als 
Ministrant, in der Jugendarbeit, bei der Firmvorbereitung 
und im Pfarrgemeinderat. Die Pfarrgemeinde und das so-
ziale Umfeld waren für ihn prägend. Nach dem Besuch 
der Realschule und der Fachoberschule absolvierte er ein 
Duales Studium bei der Landeshauptstadt München. Nach 
erfolgreichem Abschluss des Studiums folgte eine Berufs-
tätigkeit in der Immobilienverwaltung der Stadt München. 
Die Sehnsucht nach dem Priesterberuf war bei Johannes 
Richter bereits von klein auf da. Ein Schlüsselmoment für 
seine Berufung war eine Pilgerreise auf dem Fahrrad, bei 
der er viel Zeit zum Nachdenken über die Berufung hatte. 
Beim Weltjugendtag in Portugal mit anschließendem Ja-
kobsweg festigte sich die Entscheidung endgültig. Wenn 
ihm das anspruchsvolle Studium Zeit lässt, unternimmt er 
gerne mehrtägige Fahrradtouren, wo er auch seine Natur-
verbundenheit erleben kann. Freude hat er auch am prak-
tischen Anpacken und am ehrenamtlichen Engagement. 
Das tägliche Stundengebet ist für ihn ein fester Gebetsan-
ker im Alltag. Seine Berufung zu verwirklichen ist für ihn 
kein Ziel, das man irgendwann einfach erreicht hat. Es ist 
ein Weg, den man jeden Tag aufs Neue mit Mut und Lust 
auf das Neue gehen muss. Es lohnt sich einfach, unterwegs 
zu sein, so der Priesteramtskandidat Johannes Richter.                                                     

Text/ Foto: Alfons Albersinger 
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Kirchliche Termine

So 15.03. 8:45 A Hl. Messe, anschl.  Fastensuppen-
essen im Kapitelsaal

Mo 16.03.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung mit Aus-

setzung des Allerheiligsten

9:00 A Mütter beten

19:00 A Gestaltete Anbetung mit Einset-
zung des Allerheiligsten

Mi 18.03.
19:00 Kreuzweg

19:00 A Alphakurs

Do 19.03. 9:00 A Alphakurs

Fr 20.03.
17:30 A Lobpreisgottesdienst 

mit Krankensalbung

19:30 A Pray & Worship

Sa 21.03. 19:00 Hl. Messe mit Palmbuschenver-
kauf der Ministranten

Mi 25.03. 19:00 A Alphakurs

Do 26.03. 9:00 A Alphakurs

Fr 27.03. 19:30 A Pray & Worship

Sa 28.03. 15:30
Wortgottesfeier zur Einstimmung 
auf Palmsonntag mit Palmweihe 
für Groß und Klein

So 29.03.
8:30 Palmweihe am Rathaus

8:45 Hl. Messe mit Osterkerzenverkauf

Mo 30.03.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung  mit Aus-

setzung

9:00-
11:30 A Beichtgelegenheit

17:00-
21:00 A Beichtgelegenheit

19:00 A Hl. Messe mit Weihbischof 
Wörner

20:00-
21:00 A Gestaltete Anbetung und Segen

Do  02.04.
Grün-
donners-
tag

13:30 Seniorennachmittag im Jugend-
heim

20:00 A Hl. Stunde, anschl. Nachtanbetung

22:00 Ölbergandacht

Fr   03.04.
Karfreitag

9:00 Trauermette

13:30 Kinder-und Jugendkreuzweg

15:00 Karfreitagsliturgie

Sa 04.04.
9:00 Stilles Gebet am Hl. Grab

21:00 Osternacht

So   05.04.
Ostern 10:15 Wortgottesfeier mit Kommunion-

austeilung und Speisenweihe

Mo 06.04. 8:45 A Ostermontag  - Festgottesdienst

Fr 10.04. 19:30 A Pray & Worship

Sa 11.04. 15:00 A Kinderkirche

So 12.04. 8:45 A Hl. Messe zum Fest der göttl. 
Barmherzigkeit

Mi 15.04. 19:00 A Alphakurs

Fr 17.04. 19:30 A Pray & Worship

Sa 18.04. 19:00 Hl. Messe

Mo 20.04.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung mit Aus-

setzung des Allerheiligsten

9:00 A Mütter beten

19:00 A Gestaltete Anbetung mit 
Einsetzung des Allerheiligsten

Mi 22.04. 19:00 B Hl. Messe zum Patrozinium

Fr 24.04. 19:30 A Pray & Worship

So 26.04. 8:45 Hl. Messe

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; B= Berg

Tauftermine nach Vereinbarung

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
•	Vollstationäre Pflege
•	Pflegegrade 1 – 5
•	Kleine familiäre Wohngruppen
•	Eingestreute Tagespflege
•	Kurzzeitpflege
•	Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügiger gepflegter Gartenpark

Informieren Sie sich , wir beraten Sie gerne ! 

Senioren- & Pflegeheim in Halfing

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08055/18900

Pflegefachkraft
gesucht! – mwd

Bewerbung bitte an Ralph Wex
hl@stephanihof-halfing.de

& 08055/1890-258

Aus den Schulen

Lesepaten gesucht

Haben Sie Freude an einer ehren-
amtlichen Tätigkeit und am Lesen?
Möchten Sie Kinder dabei unterstützen, ihre Lesefähigkei-
ten und ihre Begeisterung für Bücher zu entdecken?
Dann werden Sie doch Lesepate/in an unserer Schule!
Ihre Aufgaben:
Sie lesen gemeinsam mit einem Kind oder einer kleinen 
Gruppe, hören zu, motivieren und stärken so spielerisch 
das Selbstvertrauen der Kinder!
Zeitaufwand: 1 - 2 Stunden pro Woche (nach Absprache, 
flexibel planbar)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bitte bei uns!
 08039/ 682 • E-Mail: info@grundschule-griesstaett.de

Text: Grundschule Griesstätt/ Leisner

Wir suchen motivierte und engagierte Auszubildende als  

Bist Du bereit, deine Karriere zu starten?Bist Du bereit, deine Karriere zu starten?

Bankkaufmann- frau Bankkaufmann- frau 
(w/d/m)(w/d/m)

Kaufmann-/frau Kaufmann-/frau 
im Groß- und Außenhandels-im Groß- und Außenhandels-

management   management   
(m/w/d)(m/w/d)

Fachkraft für Fachkraft für 
Lagerlogistik Lagerlogistik 

(m/w/d)(m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
Kirchplatz 8, 83128 Halfing • maria.ametsbichler@raiba-gh.de •  08055 9059-34 • www.raiba-gh.de

Für weitere Infos klicke bitte auf 
den QR Code

Die Ecke für die Jugend 

Hallo,
die "Narrenzeit" ist schon vorbei und  wir 
durften schon Frühlingsluft schnuppern. 
Das Fasten ist momentan bei Vielen voll im Gange und Os-
tern steht vor der Tür. All das heißt für mich, langsam aus 
dem Winterschlaf zu erwachen und an die Sommerzeit mit 
unserem Ferienprogramm zu denken. 
Mit meinem jährlichen Aufruf möchte ich jetzt schon an-
fangen, um mich u.a. in die Jahresversammlungen der 
Vereine miteinzuschleichen. Jedes Jahr kommt von mir 
die Bitte, dass ihr bei euren Versammlungen ein kleines 
bisschen ans Ferienprogramm denkt . Auch gilt natürlich 
meine Anfrage an alle Privat-Veranstalter der letzten Jah-
re. Gebt mir bitte Bescheid, ob ihr wieder für unsere Kin-
der und Jugendlichen eine Aktion anbieten möchtet. Ich 
würde mich sehr freuen!  Der nächste Versuch startet bei 
allen "neuen" Aktionsanbietern, die gerne einmal mitma-
chen möchten. Meldet euch mit einer Idee oder, wenn ihr 
nicht genau wisst, was ihr anbieten könntet, dann ebenso 
einfach bei mir melden! Ich bin für alles dankbar! 
Die Zeit, die ihr investiert, wird hoch angerechnet. Eine 
Zeit, in der Erlebnisse und Erfahrungen gezeigt werden 
können und eine Zeit, der Medienwelt zu entfliehen und 
reale Dinge zu machen und zu erlernen. Ebenso möchte 
ich noch erwähnen, dass die Material- oder Fahrkosten er-
stattet werden.

lich eingeladen sind jederzeit Mitfahrer und Helfer bei 
ein paar Aktionen. Schreibt mir eine Mail an baumgartner-
michaela@t-online.de.
So, jetzt wünsche ich euch allen eine gute Zeit und bleibt's 
gsund! Eure Mischi
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues von der Feuerwehr

Jahreshauptversammlung
Am 22. Februar hielt die Freiwillige Feuerwehr ihre Jahres-
hauptversammlung im voll besetzten Saal des Feuerwehr-
hauses ab. Zahlreiche aktive Mitglieder, Vereinskamera-
den, Ehrenmitglieder sowie Vertreter der Gemeinde und 
der Kreisbrandinspektion waren der Einladung gefolgt. 
Neben dem Rückblick auf ein arbeits- und ereignisreiches 
Jahr standen vor allem die Vorbereitungen für das große 
155-jährige Jubiläum, das im Juni 2026 gefeiert wird, im 
Mittelpunkt der Veranstaltung, .
Nach der Begrüßung eröffnete Vorstand Alex Maier die 
Versammlung mit einer Gedenkminute für die im Jahr 
2025 verstorbenen Mitglieder. Anschließend ging er auf 
die Höhepunkte des vergangenen Jahres ein, darunter das 
Ausrichten des traditionellen Gartenfestes und der ge-
meinsame Ausflug mit dem THW nach Burghausen. Auch 
die Besuche bei diversen Feuerwehrfesten in der Nachbar-
schaft sowie die tatkräftige Unterstützung anderer Vereine 
in der Advents- und Weihnachtszeit kamen nicht zu kurz. 
Weisertwecken, Störche und das „Entleihen” von Firstbäu-
men durften ebenso wenig fehlen wie eine aktive Beteili-
gung am jährlichen Ferienprogramm.
In seinem Tätigkeitsbericht ging Kommandant Georg Wei-
derer auf die Leistungen der Aktiven ein, die im vergan-
genen Jahr insgesamt 68 Einsätze abzuarbeiten hatten. 
Diese gliederten sich hauptsächlich in acht Brandeinsätze 
und 51 technische Hilfeleistungen (inklusive Verkehrsun-
fälle) auf den umliegenden Staats- und Kreisstraßen auf. 
Besonders in Erinnerung blieb sicherlich die Notlandung 
eines Flugzeugs im Sommer, bei der glücklicherweise nur 
das Maisfeld Schaden nahm. Einsatzzeiten, Ausbildung, 
Lehrgänge sowie Wartungstätigkeiten ließen das Jahresvo-
lumen der geleisteten Zeit auf mehr als 4.150 Stunden an-
wachsen. „Unsere Mannschaft hat erneut bewiesen, dass 
auf sie jederzeit Verlass ist“, betonte Weiderer. Auch die 
Indienststellung eines neuen MZF-Fahrzeugs (11/1) ist im 
vergangenen Juli mit viel Engagement aller Beteiligten gut 

über die Bühne gegangen. Neben den im Jahr 2026 an-
stehenden Lehrgängen und Ausbildungsinhalten wird für 
das anstehende Jubiläumsfest im Juni jede helfende Hand 
benötigt.
Auch aus der Jugend gab es nur gute Nachrichten: Alle 
Mitglieder hatten den letzten Wissenstest mit Bravour be-
standen und können zu Recht stolz auf sich sein. Die Nach-
wuchsarbeit ist und bleibt das Fundament für eine schlag-
kräftige Wehr in der Zukunft.
Kassier Rupert Hainz konnte trotz der Ausgaben für das an-
stehende Fest sowie für Ausrüstung und Ausbildung eine 
solide finanzielle Lage präsentieren. Die Kassenprüfer be-
stätigten eine einwandfreie Finanzführung, woraufhin die 
Vorstandschaft einstimmig entlastet wurde.
Schriftführer Sepp Linner fasste kurz die Niederschrift der 
vorausgegangenen Jahreshauptversammlung zusammen, 
bevor er in seiner Funktion als Festleiter detailliert über 
die Planungen, Vorbereitungen und Programm-Highlights 
informierte. Vom 3. bis zum 8. Juni feiert die Freiwillige 
Feuerwehr Griesstätt ihr 155-jähriges Bestehen – ein stol-
zes Jubiläum für eine Wehr, die seit 1871 im Dienst der 
Allgemeinheit steht. Geplant ist eine Festwoche mit Fest-
zeltbetrieb und täglich neuen Höhepunkten, darunter ein 
großer Festumzug mit Gottesdienst. Für alle Gäste sind 
viele kleine und große Überraschungen geplant.
Eine besondere Ehrung für seine persönlichen und lang-
jährigen Verdienste erfuhr Hans Stecher: Er wurde zum 
Ehrenkommandanten ernannt.
Bürgermeister Robert Aßmus dankte in seinem Schluss-
wort den Feuerwehrdienstleistenden für ihren unermüd-
lichen Einsatz zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger in 
den letzten 9 Jahren in seiner Amtszeit. Die Gemeinde 
wisse, was sie an ihrer Feuerwehr habe – auch sei er zu-
versichtlich, dass sein Amtsnachfolger dies mit derselben 
Wertschätzung fortführen werde.
Zum Abschluss der Versammlung überbrachte Kreisbrand-
rat Richard Schrank im Beisein von Kreisbrandinspektor 
Stephan Hangl die Grüße der Inspektion. Er berichtete von 
anstehenden Neuerungen und Neuigkeiten. So schreitet 
der flächendeckende Ausbau der digitalen Alarmierung 
weiterhin fort. Außerdem wird es in diesem Jahr wieder 

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten

• Snacks & Getränke

• Snacks & Getränke

die Möglichkeit geben, an verschiedenen Standorten mit 
einem Fahrsimulator Einsatzfahrten unter realitätsnahen 
Bedingungen zu üben. Die Beschaffung und Fahrausbil-
dung für die Wechsellader läuft planmäßig, sodass in na-
her Zukunft auch am Standort Wasserburg ausgebildet 
werden kann. Bayernweit strebt man künftig im Beschaf-
fungswesen eine verstärkte Standardisierung an, um die 
Kosten im Rahmen zu halten und die Ausschreibungsver-
fahren deutlich zu verkürzen. Mit etwa 7.500 Aktiven und 
1.150 Jugendlichen in den Feuerwehren ist man auch für 
zukünftige Herausforderungen (z.B. verstärkter Zivilschutz) 
gut aufgestellt.                                     Text/ Fotos: Bernd Klemmer

Kommandant Alex Maier (li.) und sein Stellvertreter Georg Wei-
derer (re.) ernannten Johann Stecher (Foto li., Mi.) zum Ehren-
kommandanten und Sepp Linner (Foto re.) zum Ehrenvorstand.

Kommandant Alex Maier (li.) und sein Stellvertreter Georg Wei-
derer (re.) mit den für 20 bzw. 30 Jahre geehrten aktiven Kame-
raden.

Ein Hauch von Hollywood
Natürlich muss für das 155-jährige Gründungsfest der Feu-
erwehr auch Werbung gemacht werden. Wir wünschen 
uns ja, dass vom 3. bis 8. Juni viele Gäste den Weg in un-
ser Festzelt finden. Anfang März wurde dafür ein Werbe-
schriftzug zwischen Griesstätt und Kolbing aufgestellt, der 
sogar nachts noch beleuchtet ist (Foto).

„FESTWOCHE GRIESSTÄTT“ prangt da in großen Lettern. 
Wer sich also fragt, was in der Festwoche alles geboten ist, 
kann sich ganz einfach unter www.feuerwehr-griesstätt.de 
informieren und auch reservieren. Sei es ein Tisch beim 
Bieranstich oder gleich ein Tisch mit Brotzeitbrettl und 
zwei Flascherl Wein beim Bier- und Weinfest.
Auf alle Fälle gibt’s auf der Homepage oder auf Instagram 
immer die neuesten Infos!  

Faschingswagen mit Werbung für das Fest
In etwa fünfzig Arbeitsstunden hatten die Griesstätter Feu-
erwehrler gemeinsam mit Mitgliedern der Landjugend ei-
nen großen Faschingswagen hergerichtet (Foto). Sie waren 

bei den Faschingsumzügen am Faschingsonntag in Edling 
und am Faschingsdienstag in Haag mit dabei und mach-
ten dabei Werbung für das Jubiläumsfest vom 4. bis 8. Juni    
2026.                                             Text: Redaktion; Foto: Albersinger

Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt
Whatsapp/ Tel.: 0176-10221889
E-Mail: ChenCamper@web.de

www.ChenCamper.de

Chen Camper
Wohnmobil-
vermietung
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Neues vom Schützenverein

VEREINSREKORD für Anna Burger
Am 16.01. schoss die junge 
Schützin Anna Burger (Foto) 
399 von 400 möglichen Rin-
gen. Damit zog sie mit den 
bestehenden Rekorden ihres 
Trainers Witali Kostezki und 
des Aufliegeschützen Richard 
Albersinger gleich. Der Verein 
kann stolz sein, nun drei sol-
che Superschützen als Mitglie-
der zu haben, die nicht "einge-
kauft" wurden, sondern sich 
von Beginn an im heimatlichen Verein entwickelt haben.
FASCHINGSSCHIESSEN der Böllergruppe
Der 2. Schussmeister überlegte sich für heuer wieder einen 
neuen Modus, wie man das Faschingsschießen gestalten 
könnte. Er hatte die gute Idee, dass auf 25 Meter mit dem 
Cowboy-Unterhebelgewehr auf Luftballone geschossen 
wird, in deren Innern sich je drei Zettel befinden. Darauf 
war die Art des Gewinns geschrieben z.B. Krapfen, Muffins, 
Böllerstopsel etc. Nachdem man das Platzen der Ballons als 
Trefferwirkung sofort sehen konnte, war das interessanter, 
als Papierscheiben zu durchlöchern. Anschließend gab es 
noch eine Presssackbrotzeit und Schussmeister Bürger in-
formierte über die heuer zahlreichen Veranstaltungstermi-
ne, zu denen die Böllerschützen fahren sollen.
RUNDENWETTKAMPF
Bemerkenswert ist die Überlegenheit der Luftgewehr-
mannschaft Griesstätt 3. Die Burger-Zwillinge und Eder-
Brüder mit ihrem Trainer Witali bringen so hohe Ergeb-
nisse, dass keine andere Mannschaft im Gau mit ihnen 
konkurrieren kann. 
Luftgewehr Bezirkslige Südost
Griesstätt 1 - Endorf 2 • 1526 : 1517 gewonnen
Griesstätt 1 - Kirchensur 1 • 1546 : 1516 gewonnen
Griesstätt 1 - Mietenkam 1 • 1537 : 1529 gewonnen
Luftgewehr A 3
Griesstätt 2 - Reichersheim 2 • 1421 : 1421 unentschieden
Griesstätt 2 - Lappach 2 • 1374 - 1261 gewonnen
Wang 1 : Griesstätt 2 • 1432 : 1438 gewonnen

Luftgewehr A 4
Griesstätt 3 - Penzing 1 • 1560 : 1484 gewonnen
Schönbrunn 2 - Griesstätt 3 • 1391 : 1560 gewonnen
Luftpistole Oberbayernliga Südost (5 Schützen)
Griesstätt 1 - Aufham 1 • 1762 : 1770 verloren
Griesstätt - Reitmehring 1 • 1734 : 1759 verloren
Traunstein 1 - Griesstätt 1 • 1797 : 1759 verloren
Ulrichshögl 1 - Griesstätt 1 • 1803 : 1765 verloren
Luftpistole A 3
Wang 3 - Griesstätt 2 • 1333- 1353 gewonnen
Gau-Jugendscheibe
Edling - Griesstätt • 1171 :  1324 gewonnen

DREIKÖNIGSSCHIESSEN HOCHSTRASS
Nach dem Gauschießen ist dieses Preisschießen das zweit-
größte im Gau Wasserburg-Haag. Auch hier zeigten die 
Griesstätter Schützen ihre Klasse. Äußerst knapp verfehl-
te Griesstätt den ersten Platz in der Mannschaftswertung, 
dafür war der Vorsprung zum Dritten umso höher. Bei der 
Meistbeteiligung war Griesstätt unter 36 Vereinen auf 
dem 3. Platz.
Bei der Ringwertung "Meisterschei-
be" bewiesen unsere Schützen ihre 
Treffsicherheit. Bei den Schülern 
siegte Kathrin Ziegler und bei den 
Junioren war Martin Eder der bes-
te Schütze. Am erfolgreichsten war 
Griesstätt in der Jugendklasse, in 
der alle Medaillenplätze belegt wur-
den. Erste war Anna Burger vor Ja-
kob Eder und ihrer Schwester Julia 
Burger. In der Herrenklasse stand 
der Jugendtrainer Witali Kostezki 
seinen Schützlingen leistungsmäßig 
in nichts nach - er wurde Zweiter. 
Rudi Liedl belegte den 5. Platz. In 
der Altersklasse kam Christian Liedl 
auf den 2. Platz. Dies waren aber nur 
die vordersten Plätze, denn auch 
die weiteren Griesstätter Teilneh-
mer konnten gut mithalten. Etliche 
Blattlgeldpreise und Sachpreise gin-
gen auch nach Griesstätt.

Martin Eder brauch-
te einen Schubkarren 
zum Abtransport der 
Sachpreise. Die vie-
len Geldpreise waren 
transportabler.

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

GAUMEISTERSCHAFTEN
Bei der Vielzahl der Griesstätter Teilnehmer und der zahl-
reichen untergliederten Disziplinen kann nur ein Teil der 
Wettbewerbe in dieser Ausgabe veröffentlicht werden. Der 
andere Teil kommt in das nächste Gemeindeblatt. Ringzah-
len und Ergebnisse nach Rang 5 können unter "Schützen-
gau Wasserburg-Haag Gaumeisterschaften 2026" im Inter-
net eingesehen werden.

LG Herren I: 2. Kostezki Witali • 3. Liedl Rudi
LG Damen: 4. Feichtner Sofia
LG Herren III: 3. Liedl Christian
LG Schüler w: 2. Ziegler Kathrin (Qu)
LG Jugend m: 1. Eder Jakob
LG Jugend w: 1. Burger Anna, 2. Burger Julia
KKI 100 m: 3. Feichtner Sofia
KK 3 x 20 Herren: 2. Kostezki Witali
KK 3 x 20 Jugend m: 1. Eder Jakob
KK 3 x 20 Jugend w: 1. Burger Julia, 2. Burger Anna
KK 3 x 20 Jun. II m: 1. Eder Martin
KK 50 m Herren 1: 2. Liedl Christian
KK 50 m Jun. I Mann.: 1. Griesstätt (Qual.)
KK Liegend Herren I: 1. Kostezki Witali
KK Liegend Jugend m: 1. Eder Jakob
KK Liegend jugend w: 1. Burger Julia, 2. Burger Anna
KK Liegend Jun. II m: 1. Eder Martin
KK Liegend He. III Mann.: 1. Griesstätt
KK Liegend Jug. Mann.: 1. Griesstätt
LP Damen I: 4. Feichtner Sofia
LP Damen II: 1. Liedl Doris, 2. Burger Katharina
LP Damen III: 2. Eder Gabi (Qual.)
LP Jugend m: 3. Andraschko Seb.
LP Junioren II m: 5. Wagner Uli
LP Damen Mannsch.: 1. Griesstätt
LP Jugend m Mannsch.: 1. Griesstätt
LP Mehrkampf Herren: 1. Seitz Johannes
LP Standard Herren I: 1. Seitz Johannes

Die vielen Gaumeister, Vizemeister und Drittplatzierten 
beweisen den hohen Leistungsstand der SG Griesstätt. 
Diese Qualität zeigt sich auch bei den Wettbewerben der 
Pistolen-Feuerwaffen, die ebenfalls fest in Griesstätter 
Hand sind. Die Veröffentlichung ist in der nächsten Ausga-
be geplant.

100-jähriges GAUJUBILÄUM
Griesstätter Schützen waren auch bei der Festveranstal-
tung im Wasserburger Rathaussaal eingeladen, insbe-
sonders unsere Gaukönige (Foto links unten). Die Fah-
nenabordnung aus Griesstätt, welche die Ehre hatte, die 
Gaufahne zu tragen, stand neben der Abordnung des 
Schützenbezirks auf der Tribüne. Ohne zu wanken standen 
die tapferen Burschen fast 3 Stunden lang neben der Fah-
ne. Respekt!
Angekündigt wurde das Fest von 3-Mann-Abordnungen 
aller 16 Böllerschützengruppen des Schützengaues. Der 
Griesstätter Schussmeister und stellv. Bezirksböllerrefe-
rent Ludwig Bürger hatte das Schießen organisiert und gab 
von der Innbrücke aus das Kommando für die am Ufer in 
Linie aufgestellten Böllerschützen. Der Böllerknall wurde 
vom gegenüberliegenden Magdalenenberg beeindru-
ckend verstärkt und der Pulverdampf waberte über dem 
Fluss. Nur schade, dass der Regen wieder eingesetzt hatte.

Text: Hans Römersberger/ Foto: n.b.

Die Schützenkönige warten auf den Jubiläums-Festbeginn im 
Rathaussaal in Wasserburg.

Die Böllerschützen vor dem Schießen in Wasserburg.

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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MAYER
Bauunternehmen

Telefon 08039/40355-0
E-Mail: info@mayerbaugmbh.de

Eingetragener Ausbildungsbetrieb für Bauberufe,
Werkstatt und Büro

Ihr Spezialist in Griesstätt
für Hoch- und Tiefbau

Neues vom Trachtenverein

Jahreshauptversammlung
Etwa 340 Mitglieder gehören derzeit dem Griesstätter 
Trachtenverein an. Dass die Trachtler auch im abgelau-
fenen Vereinsjahr wieder sehr aktiv waren, ging aus den 
verschiedenen Berichten der Vorstandsmitglieder bei der 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Jagerwirt hervor. 
Nach den Begrüßungsworten von Vorstand Anton Strahl-
huber gedachten die Anwesenden den im letzten Jahr 
verstorbenen Mitgliedern, besonders dem „Gründerva-
ter“ und Ehrenmitglied Franz Breitenbach. Schriftführerin 
Julia Loibl bekam wieder viel Lob für ihren ausführlichen 
Bericht über die vielen Veranstaltungen, die vom Verein 
durchgeführt oder an denen sich Vereinsmitglieder betei-
ligt hatten. Am Anfang des Jahres stand die Teilnahme von 
sechs Aktiven an der „Grünen Woche“ in Berlin, wo sie mit 
anderen Trachtlern ihr Können zum Besten gaben und un-
ser Bayernland und das Brauchtum gut vertraten. Viel zum 
Lachen gab es bei den fünf Aufführungen von „Was rappelt 
im Karton“ im April von der Theatergruppe in der Aula der 
Schule. Beim traditionellen Ostertanz trafen sich wieder 
viele Tanzbegeisterte im Gasthaus Schmid in Kerschdorf. 
Zum Tanz spielten dabei abwechselnd die „Stoabuckl-
Musi“ und die „Saitnstrassn-Musi“ auf. Trotz Regen pilger-
ten einige Mitglieder hinter der Vereinsfahne bei der 75. 
Gauwallfahrt nach Maria Eck. Am alljährlichen 4-Vereine-
Preisplattln mit Vereinen aus Rosenheim, Wasserburg und 
Prutting, das diesmal im Gasthof Höhensteiger in Western-
dorf war, beteiligten sich 26 Mädchen und Buben, sieben 
Aktive sowie eine Jugendgruppe und eine Aktivengruppe 
aus Griesstätt, die auf ihre Leistungen sehr stolz sein und 
ein erfolgreiches Preisplattln feiern konnten. Bei strahlen-
dem Sonnenschein konnte der Verein im Juni sein Garten-
fest im Ecker-Garten feiern. Die Griesstätter Musikkapelle 
spielte fleißig auf, die Kinder- und Jugendgruppen zeigten 
ihr Können und das bewährte Küchenteam sorgte für das 
leibliche Wohl der vielen Gäste. Für den passenden Fest-
ausklang sorgte dann am Montagabend das beliebte Kes-
sel- und Ochsenfleischessen in den beiden Zelten, worin 
sich bereits am Nachmittag die Senioren auf Einladung der 
Gemeinde trafen und von Mitgliedern des Trachtenvereins 
bewirtet wurden. Loibl erinnerte in ihrem Bericht auch 

an das „Gebietspreisplattln und Dirndldrahn“ im Pruttin-
ger Dorfstadl, wo von den Griesstätter Teilnehmern sehr 
gute Plätze erreicht wurden. Teilgenommen wurde auch 
beim 135. Gaufest des Gauverbandes 1 in Traunstein und 
auch beim Gaudirndldrahn und Gruppenplattln. Die Heili-
ge Messe beim Bittgang zur Filialkirche in Berg zelebrier-
te Pfarrer Andreas Kolb. Umrahmt wurde die Messfeiert 
von den Griesstätter Sängerinnen und Johanna Tiller auf 
der Harfe. In Erinnerung wird sicher der Vereinsausflug 
im Oktober nach Garmisch bleiben, wo das Walchensee-
Kraftwerk und die Stadt besichtigt wurden. Bei der Rück-
fahrt konnten noch das Kloster Ettal und das Schloss Lin-
derhof erkundet werden. Traditionell wurde auch wieder 
das Kirchweihfest gefeiert, das mit einem Goaßlschnoizer-
Treffen mit Weißwurst-Frühschoppen begann und bei dem 
den ganzen Tag das „Bergland-Quintett“ fleißig aufspielte 
und es sich die vielen Gäste bei frischgebackenen Kirta-
Nudeln oder einer Brotzeit beim Obermayr in Holzhausen 
gut gehen lassen konnten. Im benachbarten Anamoa-Stadl 
erfreuten sich die Kinder auf der beliebten Kirta-Hutschn. 
Auch am Kirta-Montag-Nachmittag kamen noch einige 
Besucher nach Holzhausen und ließen den Kirta dort ge-
mütlich ausklingen. Ein stolzes Pferdegespann zog jeweils 
den schön geschmückten Motiv-Wagen mit Griesstätter 
Trachtlerinnen und Trachtlern bei den Leonhardi-Umritten 
in Leonhardspfunzen und in Greimharting. Die Trachtler-
Kinder waren in der Vorweihnachtszeit wieder als „Klop-
ferer“ unterwegs. Sie zogen dabei von Haus zu Haus und 
sammelten für einen guten Zweck. So konnten für die 
OVB-Weihnachtsaktion 3150 Euro ersungen und über-
geben werden. Der Trachtenverein beteiligte sich auch 
wieder beim „Griesstätter Dorfadvent“ im Ecker-Garten. 
Die Trachtler, so die Schriftführerin, sorgten mit Rehgu-
lasch, frischen Quarkbällchen und Punsch im beheizten 
Zelt dafür, dass man sich an dem kalten Wintertag etwas 
aufwärmen konnte. Über die Einnahmen, Ausgaben und 
Kassenstände informiert Kassenführerin Katharina Frei-
berger in ihrem Bericht. Revisor Helmut Schuster, der mit 
Alfons Albersinger die Kasse geprüft hatte, dankte ihr für 
ihre sehr, sehr ordentliche und gute Kassenführung. Über 
die abgehaltenen Proben, Auftritte und Preisplattln der 
Aktiven berichtete Vorplattler Leonhard Schuster ausführ-
lich. Über die vielen Buam und Dirndl des Vereins freute 
sich Jugendvertreter Hans Kaiser. Er dankte den Eltern für 

Theatergruppe spielt „Charleys Tante - reloaded“ 
Die Theatergruppe des Griesstätter Trachtenvereins spielt 
im März den Komödien-Klassiker "Charleys Tante" in der 
neuen Fassung von Winnie Abel: In der Männer-WG gehen 
sich die beiden schrägen Typen Charley (Tobias Glocks-
huber) und Joe (Korbinian März) gegenseitig mit ihren 
Spleens auf die Nerven. Der angekündigte Besuch von 
Charleys prominenter Tante (Johanna Liegl) aus New York 
weckt das Interesse der neuen Nachbarin (Birgit Ober-
mayer) und ihrer Nichte Doro (Franziska Albersinger). Die 
beiden Single-Männer wittern ihre Chance auf ein neues 
Liebesglück und laden die beiden Damen zum Abendessen 
ein. Doch das „Date“ droht zu platzen: Die Tante sagt kurz-
fristig ab und der querulantische Nachbar Erwin (Martin 
Wagner) hetzt Joe auch noch die Polizei auf den Hals. Eine 
Lösung muss her, doch eine fatale Entscheidung sorgt nun 
erst recht für Verwirrung und totales Chaos...

die gute Zusammenarbeit und Unterstützung der Kinder. 
Sein Dank galt auch Agnes Huber, die sich immer um die 
Trachtenbekleidung kümmert. Vorstand Anton Strahlhu-
ber ging in seinem Bericht kurz auf die vielen Aktivitäten 
im abgelaufenen Vereinsjahr ein und kündigte wieder vie-
le Veranstaltungen des Vereins in diesem Jahr an, wie die 
Theateraufführungen im März, den Ostertanz am Oster-
sonntag in Kerschdorf und das zweitägige Gartenfest im 
Juni. Beteiligen, so Strahlhuber, wird sich der Verein auch 
beim Gründungsfest der Griesstätter Feuerwehr im Juni. 
Der Vorstand bedankte sich bei allen, die sich im Verein 
engagieren und zum Gelingen der Veranstaltungen bei-
tragen. Er durfte auch 21 Mitglieder für ihre 25-jährige 
Zugehörigkeit mit einer Urkunde und Ehrennadeln ehren. 
Zwölf Mitgliedern dankte und ehrte er für ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft.                                  Text/ Fotos: Alfons Albersinger

Vorstand Anton Strahlhuber (li.) und sein Stellvertreter Gerhard 
Albersinger (2.v.li.) konnten bei der Versammlung die Urkunden 
und Ehrennadeln für 25-jährige Mitgliedschaft an (v.l.n.r.) Alex-
andra Albersinger, Hans Kaiser, Karl-Heinz Loibl, Michael Alber-
singer, Cornelia Ottich und Andreas Fischbacher, gemeinsam mit 
Schriftführerin Julia Loibl (re.) überreichen.

Für 40-jährige Mitgliedschaft konnten (v.li.) Anni Huber, Franz 
Huber, August Graf und Martin Weinzierl die Ehrenurkunden 
bei der Versammlung entgegen nehmen von Anton Strahlhuber, 
Gerhard Albersinger und Julia Loibl. 

• Dachentwässerung                
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung 
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching
 0173/ 8608777

📧📧📧 spenglerei-egger@gmx.de

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Gespielt wird in der Aula der Grundschule Griesstätt. Pre-
miere ist am Freitag, 20.03. um 20 Uhr. Die weiteren Spiel-
termine finden Sie auf Seite 30.
Karten für alle Vorstellungen gibt es noch bei der Bäckerei 
Zeilinger oder an der Abendkasse.                 

Text: Betty Thaller; Foto: Martina Bachleitner

Traditioneller Ostertanz des Trachtenvereins
Der zweite große Höhepunkt beim Griesstätter Trachten-
verein ist jedes Jahr der traditionelle Ostertanz am Oster-
sonntag, der dieses Jahr wieder im Saal des Gasthauses 
Schmid in Kerschdorf stattfindet. Am 5. April ab achte auf-
dnacht spuit de “Wabach Musi“ schneidig auf. Der Trach-
tenverein freut sich auf einen gmiatlichen, lustigen, boari-
schen Tanzabend und auf einen zahlreichen Besuch. Für 
eine gute Bewirtung ist natürlich gesorgt.  

Text: Pankraz Hanslmeier; Flyer auf Seite 31: Lisa Bauer
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KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Neues vom Sportverein

F-Jugend-Spiel gegen den U9-Förderkader des 
FC Bayern München
Am 28.01.2026 machte sich die F-Jugend des DJK-SV 
Griesstätt gemeinsam mit Eltern, Fans und Betreuern auf 
den Weg zum FC-Bayern-Campus. Insgesamt 43 Personen 
reisten mit der Firma Strahlhuber nach München, um ein 
besonderes sportliches Highlight zu erleben: Ein Spiel ge-
gen den U9-Förderkader des FC Bayern München.
Bereits die Ankunft auf dem Campus war für unsere jun-
gen Spieler ein echtes Erlebnis. Die professionellen Bedin-
gungen und die beeindruckende Anlage sorgten für große 
Augen und zusätzliche Motivation. Für viele Kinder war es 
das erste Mal, auf einem solchen Niveau und in diesem 
Umfeld spielen zu dürfen. Sportlich zeigte die F-Jugend 
des DJK SV Griesstätt eine starke Leistung. Mit viel Einsatz, 
Spielfreude und großem Teamgeist hielten unsere Jungs 
sehr gut mit dem Förderkader des FC Bayern mit und zeig-
ten, dass sie sich keineswegs verstecken müssen. Abseits 
des Spielfelds war es ein rundum gelungener Tag für alle 
Beteiligten, der sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Rund 500 Kinder beim Hallenturnier-Wochenende 
Am Wochenende des 7. und 8. Februar lud der DJK SV 
Griesstätt zum großen Hallenturnier-Wochenende. Insge-
samt sieben Turniere wurden an zwei Tagen ausgetragen.
Am Samstag gingen die F1- und F2-Junioren, die D-Jugend 
sowie am Abend die Alten Herren an den Start. Der Sonn-
tag gehörte dem Mädchenturnier, der G-Jugend und zum 
Abschluss der E-Jugend. Drei Turniere (F1, F2 und G-Ju-
gend) waren Teil der offiziellen Hallenturnierserie des DJK-
Diözesanverbandes. In allen 3 Turnieren konnte sich der SB 
Rosenheim unter allen DJK-Vereinen durchsetzen und die 
Teams dürfen sich nun DJK-Hallenmeister nennen.
Ein echtes Highlight gab es bei der G-Jugend: Florian Nie-
derlechner, Ex-Bundesliga-Profi und aktuell beim TSV 1860 
München unter Vertrag, war in der Halle und feuerte die G-
Junioren des SB Rosenheim an. Sein Team stand am Ende 
ganz oben auf dem Treppchen – knapp vor dem Gastgeber 
DJK SV Griesstätt. Für die jungen Kicker sicher ein Moment, 
den man nicht so schnell vergisst.
Über alle Turniere hinweg herrschte eine absolut faire 
und freundschaftliche Stimmung. Insgesamt waren 46 
Mannschaften mit rund 500 Spielerinnen und Spielern 
im Einsatz. Ein großes Lob geht auch an die vielen jungen 
Schiedsrichter, die ihre Aufgabe durchweg souverän und 
überragend gemeistert haben. 
Die Turniersieger im Überblick:
Mädchenturnier: TSV Gars vor TSV Babensham
D-Jugend: SG Griesstätt/Eiselfing vor TSV Soyen
F2-Jugend: SC Baldham-Vaterstetten vor SB DJK Rosenheim
F1-Jugend: SB DJK Rosenheim vor DJK SV Edling
E-Jugend: DJK SV Edling vor SV Forsting
Das AH-Turnier am Samstagabend entwickelte sich zu ei-
nem echten Publikumsmagneten und ging bis spät in die 

Ein besonderer Dank gilt An-
dreas Kubik, der dieses Spiel 
erst möglich gemacht hat, 
sowie der Firma Strahlhuber, 
die unsere Mannschaft und 
alle mitgereisten Fans sicher 
zum FC-Bayern-Campus und 
wieder nach Hause gebracht 
hat.      Text/Foto: Stephan Deutsch

Einige der 500 Teilnehmer des DJK-Hallenturniers.

Nacht. Am Ende setzte sich der TSV Eiselfing als Lokalma-
tador souverän und verdient durch, vor der AH des ASV 
Rott.
Ein solches Wochenende funktioniert nur mit vielen hel-
fenden Händen. Ein riesiges Dankeschön geht an die Orga-
nisatoren Martin Weiderer und Florian Edenhofner, an die 
zahlreichen Helfer im Hintergrund sowie an alle Eltern für 
die großartige Versorgung mit selbstgebackenen Kuchen, 
Essen und Getränken. Ebenso bedanken wir uns herzlich 
bei der Gemeinde Eiselfing und unserem SG-Partner, dem 
TSV Eiselfing für die unkomplizierte Überlassung der Halle, 
sowie bei unseren Unterstützern Autoglas Maier, Getränke 
Bachmaier und REWE Sattler.                        Text/ Foto: Josef Ott

Entwässerung ❘  Metalldächer ❘  Metallfassaden
Verblechungen ❘  Dachgauben ❘  Reparaturen ❘  Kantteile

Rackerting 2 · 83569 Vogtareuth · Tel. 08038 427 · info@spenglerei-ross.de · www.spenglerei-ross.de

Azubi (m/w/d) und

Spenglergeselle (m/w/d)

gesucht! 

oder komm vorbei und

mach bei uns ein

Praktium

Rückrundenauftakt der Griesstätter Fußballer
Bereits vergangene Woche starteten die Fußballer aus 
Griesstätt in die Rückrunde der Saison 2025/26. Die 2. 
Mannschaft der Herren findet sich in der B-Klasse aktuell 
auf dem 10. Tabellenplatz wieder, wobei das klar ausge-
gebene Ziel der Klassenerhalt ist. In der Kreisklasse belegt 

Trainingslager der Fußballer in Slowenien
Wie bereits in den vergangenen Jahren wurde auch heuer 
ein Trainingslager der I. und II. Fußball-Mannschaft des DJK 
SV Griesstätt abgehalten. Treffpunkt am 19.02. war bereits 
um 4:30 Uhr morgens am Parkplatz Eckergarten, von wo 
aus man gestärkt mit belegten Semmeln der Bäckerei Zei-
linger das rund 450 Kilometer entfernte Hotel „Slatina“ in 
Slowenien antrat. Große Vorfreude auf einen ereignisrei-
chen Aufenthalt ließ hier bereits das große Teilnehmerfeld, 
bestehend aus insgesamt 27 aktiven Spielern und Betreu-
ern, versprechen. Nach der Ankunft im Hotel folgte bereits 
die erste Trainingseinheit am unweit entfernten Kunstra-
senplatz. Den langen und ereignisreichen Tag ließ 
man nach einem ergiebigen Abendessen abschlie-
ßend im wirklich erwähnenswert guten Wellness-
bereich des Hotels sowie beim gemeinsamen Kar-
tenspielen ausklingen.
Der folgende Morgen sorgte beim Blick aus dem 
Fenster für ungläubiges Staunen, als man feststel-
len musste, dass über Nacht mehrere Zentimeter Neu-
schnee gefallen waren. Nicht weniger motiviert als am 
Vortag wurden mehrere Schichten Funktionswäsche ange-
zogen, welche bei dem ein oder anderen einem Gang auf 
die Skipiste gleichten, um die erste Vormittagseinheit zu 
absolvieren. Leider waren die Trainingsbedingungen trotz 
Kunstrasen aufgrund der Witterungsverhältnisse nicht die 
Besten, was die Trainer jedoch nicht als Ausrede gelten 
ließen. Da sich alle Spieler ausnahmslos hochmotiviert 
und trainingsfreudig zeigten, konnten hier sowie in an-
schließenden Trainings koordinative, leistungsspezifische 
als auch spielerische Reizpunkte gesetzt, sowie Entwick-

lungen in diesen Bereichen vorangetrieben wer-
den. Nachmittags verzichtete man aufgrund der 
Witterung auf die geplante Trainingseinheit. Ein 
großes Lob geht an die Trainer, welche sich kurzfristig eine 
Alternative einfallen ließen, die bei den Spielern auf große 
Akzeptanz traf. Grund hierfür waren die ausgewählten In-
halte, welche sportliche Ausdauereinheiten mit Teambuil-
dingmaßnahmen verknüpften und somit zu einer merkli-
chen Steigerung des Zusammenhalts sowie der Integration 
der neuen Spieler beitrugen. So konnte auch der Freitag 
nach einer abschließenden Taktikbesprechung, dem ge-
meinsamen Abendessen, sowie abschließenden Gesprä-
chen zu aller Zufriedenheit beendet werden.
Am Samstag freuten sich alle Anwesenden über teils som-
merliche Temperaturen, was eine intensive Trainingsein-
heit mit besten Bedingungen des Kunstrasenplatzes zuließ. 
Das folgende Testspiel war das Highlight des Trainingsla-
gers. Die Griesstätter Fußballer konnten sich hier  - unter 
Leitung des Schiedsrichters Jürgen Gartner - gegen ihre 
gegnerische Mannschaft aus Österreich mit einem 3:1 
durchsetzen und die zuvor trainierten Inhalte umsetzen.
Nach einem letzten Frühstück traten alle Beteiligten am 
Sonntag die Heimreise an, wobei man in durchweg zufrie-
dene Gesichter ob des erfolgreichen Trainingslagers bli-
cken konnte. 

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an die Firmen 
Autoglas Maier GmbH, dem Autohaus Reisinger GmbH, 
sowie der Kerstens Bau GmbH, welche der Mannschaft 
jeweils Autobusse für die insgesamt fast 10-stündige Hin- 
und Rückfahrt zur Verfügung stellten.   

Text/ Foto: Daniel Rafschneider
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Fasching pur - 3 Partys mit bester Stimmung
Der Faschingssamstag in Griesstätt hatte es in sich. Vom 
Kinderlachen am Nachmittag über leuchtende Neonfar-
ben am Abend bis hin zur ausgelassenen Party im Sport-
heim – der DJK SV Griesstätt hat gezeigt, wie Fasching für 
ALLE geht.
Bereits ab 13 Uhr füllte sich die Sporthalle schnell mit klei-
nen Piraten, Prinzessinnen, Superhelden und Fantasiege-
stalten. Der Kinderfasching war sehr gut besucht und die 
Stimmung von Beginn an bestens. Die große Hüpfburg un-
ter Aufsicht von Thomas und Johannes war durchgehend 
umlagert und wurde zur absoluten Attraktion des Nach-
mittags. Daneben sorgte ein Glücksrad mit vielen tollen 
Preisen für leuchtende Kinderaugen. Wer eine kleine Pau-
se brauchte, konnte sich mit reichlich Essen und Getränken 
stärken. Für den roten Faden durch das Programm sorgte 
DJ Andreas Präg, der mit viel Gespür für die jungen Gäste 
moderierte, animierte und die passende Musik auflegte.
Ein echtes Highlight waren die Auftritte der Tanzstrolche 
der Wasserburger Stadtgarde (Foto) sowie der Hot Socks 

Kids aus Ramerberg. Mit ihren schwungvollen Choreogra-
fien und beeindruckenden Darbietungen begeisterten sie 
die Halle und wurden mit großem Applaus belohnt.
Nahtlos ging es am Abend weiter: Die Teenie-Disco war 
restlos ausverkauft. Schon beim Einlass war klar, dass das 
ein besonderer Abend werden würde.

Die Turnhalle verwandelte sich in eine Neon-Party mit be-
eindruckender Lichter- und Lasershow. Unter Schwarzlicht 
leuchteten Shirts, Accessoires und Deko – die Atmosphä-
re war von der ersten Minute an elektrisierend. Auf und 
neben der Tanzfläche herrschte durchgehend beste Stim-
mung, auch hier war wieder DJ Andi Präg am Mischpult. 
Das Highlight war die Tanzgruppe „Schalli’s Tanz Kids“ aus 
Wasserburg, die dem jungen Publikum ordentlich einheiz-
te und zu weiterem Tanzen animierte. Die alkoholfreien 
Cocktails kamen hervorragend an. Besonders schön: Älte-
re Jugendliche aus dem Verein übernahmen Verantwor-
tung und kümmerten sich mit großem Engagement um die 
Bar – zuverlässig, freundlich und mit Überblick.
Um 22 Uhr griff das bewährte und sichere Abholkonzept.  
Das großartige Feedback vieler Eltern zeigte dann letztlich, 
dass alles richtig gemacht wurde!
Parallel zur Teenie-Disco füllte sich ab 20 Uhr langsam aber 
sicher das Sportheim. Ein gemischtes Publikum aus ver-
schiedenen Altersgruppen sorgte für eine gute Mischung 
auf der Tanzfläche. 
Ein solcher Tag ist nur möglich, wenn viele mit anpacken. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die große Zahl an Hel-
ferinnen und Helfern – in der Organisation, beim Auf- und 
Abbau sowie während der Veranstaltungen selbst oder da-
heim beim Kuchen backen. Ob Technik, Bar, Küche, Einlass, 
Sicherheit oder Koordination: Überall wurde engagiert, zu-
verlässig und mit viel Herzblut gearbeitet.
Der Faschingssamstag 2026 wird in Griesstätt in bester 
Erinnerung bleiben. Drei Veranstaltungen, drei mal volles 
Haus, drei mal großartige Stimmung – genau so soll Ver-
einsleben aussehen.                                      Text/Fotos: Josef Ott

Pediküre   -   Maniküre   -   Hilfe bei Problemnägeln

Fach-Fußpflege  Katharina Szeili    

 0151 / 51 46 45 06
Kirchplatz 2 • 83569 VogtareuthGutschein

verschenken

die 1. Mannschaft aktuell den 3. Tabellenplatz 
und hat somit noch alle Möglichkeiten, um die 
umkämpften Aufstiegsplätze mitzuspielen. Um 
die ausgerufenen Ziele erreichen zu können, würden sich 
die Abteilung Fußball sowie alle Spieler über zahlreiche 
Unterstützung am Seitenrand bei den noch zu verbleiben-
den Heim- und Auswärtsspielen freuen! Die Heimspiele 
finden jeweils am Sonntag an der Sportplatzanlage an der 
Schmiedsteige statt. Anpfiff der II. Herren ist hier um 12:50 
Uhr, gefolgt von den I. Herren, welche im Anschluss um 
15:00 Uhr zum Anstoß antreten.
Unabhängig vom bereits erfolgten Start der Rückrunde 
sind zudem jederzeit neue Spieler willkommen, welche sich 
den beiden Mannschaften anschließen wollen!
Interessierte können sich hier gerne telefonisch oder text-
nachrichtlich bei Spielertrainer Georg Lenz ( 0176/ 
21743465) melden.
Trainiert wird jeweils dienstags und donnerstags ab 19:00 
Uhr.                                                           Text: Daniel Rafschneider

Bericht der Skiabteilung
Bevor es in die Skisaison ging, haben die Mitglieder 
der Skiabteilung ihre Anzüge beim Spalierstehen 
probegetragen – ihr 1. Abteilungsleiter Alexander Kaiser 
hat im vergangenen Mai seine Eva standesamtlich geheira-

tet (Foto), bevor es dann am nächsten Tag für beide in die 
Kirche ging. Viele Mitglieder gratulierten und wünschten 
den beiden alles Gute für die gemeinsame Zukunft!
Im November ging es dann mit den praktischen Skitagen 
los und eine Gruppe unserer SkilehrerInnen fuhren für 
eine Zweitages-Fortbildung nach Schladming, um sich 
neue Tipps und Infos zu holen.
Ebenso haben fünf junge, engagierte Abteilungsmitglieder 
mit der Ausbildung zur Grundstufe begonnen. Sie lernten 
an einigen Wochenenden, Tagen und Abenden alles, was 
wichtig ist, bevor es dann im März nach einer Woche „In-
tensivtraining/Lernen“ an die praktische und theoretische 
Prüfung geht. Wir wünschen allen viel Glück und drücken 
die Daumen!
Anfang Januar trafen sich fast alle Mitglieder der Abtei-
lung zur internen Fortbildung im alt bekannten St. Johann 
und wurden einen ganzen Tag lang von einem Ausbilder 
geschult. Es war ein sehr interessanter und sonniger Tag 
mit viel Spaß!
Der Skikurs im Januar war auch heuer wieder bis auf den 
letzten Platz ausgebucht und viele Kinder und auch Er-
wachsene nahmen teil (Foto Titelseite). An vier Tagen mit 
bestem Wetter wurde in St. Johann i.T. gefahren. Am letz-
ten Skikurstag fand auch traditionell das Skirennen statt 
und zur Belohnung gab's wie immer eine Urkunde und na-

türlich ein Überraschungs-Ei. Es waren auch viele Eltern, 
Omas, Opas und Angehörige zum Zuschauen gekommen, 
was nicht nur die Kinder gefreut hat, sondern auch uns von 
der Abteilung (Foto: Skilehrer und Helfer beim Skikurs).

Parallel zum bunten Faschingstreiben in der Turnhalle am 
14. Februar konnten wir wieder erfolgreich mit einem voll 
besetzten Doppeldeckerbus mit insgesamt 70 Personen an 
der Radio Galaxy-Skifahrt in Zauchensee teilnehmen. Das 
Wetter war zwar nicht so toll wie im letzten Jahr, aber alle 
Teilnehmer hatten sehr viel Spaß und genossen und feier-
ten den Tag (Foto) sowie das dazugehörige Après Ski-Ver-

gnügen in vollen Zügen.
Im Februar fand dann 
noch das DJK-Skirennen 
in Ruhpolding statt; hier 
nahmen drei Mitglieder 
der Abteilung teil (Foto) 
und schafften es sogar 
zweimal erfolgreich aufs 
Treppchen! 

VVeerrttrriieebbssmmiittaarrbbeeiitteerr  
BBaauussttooffffee//AAggrraarr  ((mm//ww//dd))  
ggeerrnnee  aauucchh  QQuueerreeiinnsstteeiiggeerr  iinn  VVoollllzzeeiitt  

Für weitere Infos klicke bitte auf den QR-Code 

Wir sind seit 130 Jahren unseren Kunden beständige Geschäftspartner, verantwortungsvolle Berater und zuverlässige 
Lieferanten für die genossenschaftliche Nahversorgung unserer Region. 

Wir bieten ein Vollsortiment, vom Arbeitshandschuh über Heizöl bis zum Ziegelstein,              
für Hausbau, Landwirtschaft, Tierhaltung oder privatem Haushalt. 
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TTeell..  0088003399  4400669933--1133 

Am 28. Februar und 8. März wurde noch für Kinder und Ju-
gendliche ein betreutes Skifahren in St. Johann angeboten.

Text/ Fotos: Daniela Bauer
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Faschingskonzert von und mit La Cantara

Der Griesstätter gemischte Chor „La Cantara“ hat bei der 
Ankündigung seines Konzertes in der Aula der Schule ei-
nen amüsanten Abend zur Faschingszeit versprochen. Dies 
ist den zehn Frauen und sechs Männern unter Leitung von 
Maria Rose super gelungen. Mit „Wenn ich vergnügt bin“ 
stimmten sie die vielen Besucherinnen und Besucher, die 
die Aula bis auf den letzten Platz füllten, ein. 
Mit bekannten Songs und auch Filmmelodien, die jeweils 
von Marion Wegner humorvoll angekündigt wurden, be-
geisterten die Sängerinnen und Sänger (Foto). 

Der Wunsch nach Zugaben blieb deshalb nicht aus und 
schloss den wirklich amüsante Abend ab.                                          

Text/ Foto: Albersinger 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

PTA (w/m/d)

für den Einsatz in unserer Hauptapotheke Apotheke am Burgerfeld in Wasserburg. 
Egal ob Vollzeit oder Teilzeit.

Genauere Infos finden Sie unter www.apothekeamburgerfeld.de

Rufen Sie gern für Fragen unverbindlich an: 
 0176-38749985 (Herr Schmitt)

Apotheke am Burgerfeld • Pfarrer-Neumair-Str. 3 • 83512 Wasserburg • Mail: info@apothekeamburgerfeld.de

Aus der Abteilung Gymnastik/Turnen
Maria Lenz beendete ihre langjährige Tätigkeit 
beim Eltern-Kind-Turnen im Januar 2026.    
Die Nachfolge übernahmen Christine Mehling und Paul 
Springer. Beim Neujahrsessen der Abteilung Gymnastik/ 

Turnen am 
20. Januar 
wurde Maria 
Lenz (Foto, 
li.) offiziell 
verabsch ie -
det. Martina 
Adrians (re.) 
bedankte sich 
herzlich für 
die jahrelang 
g e l e i s t e t e n 
Übungsstun-

den und ihr Engagement beim Eltern-Kind-Tunen und 
überreichte ihr ein Abschiedsgeschenk.
Neue Zeiten beim Eltern-Kind- und Kinderturnen!
Aufgrund der Sachlage, dass der Gymnastikraum in der 
Schule für längere Zeit nicht genutzt werden kann, finden 
nun das Eltern-Kind-Turnen und das Kinderturnen immer 
montags in der großen Sporthalle statt:

Eltern-Kind-Turnen: 	 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Kinderturnen:             	16.30 Uhr bis 17.15 Uhr

Text: Martina Adrians, Foto: Lisa Fink

Neues von den Landfrauen

Frauenfasching
Am 31. Januar fand wieder der traditionelle Frauenfa-
sching des Frauenbundes und der Landfrauen im Gast-
haus Jagerwirt statt. Eine lustige Faschingseinlage zeigte, 
was bei einem Mädelsabend in Griesstätt so los ist (Foto). 

Neues vom CSU-Ortsverband

Infostand am 
Griesstätter Kaufhaus
Am 28.02.2026 fand vom CSU Ortsverband im Endspurt 
zur Kommunalwahl am 08.03.2026 ein Infostand am Gries-
stätter Kaufhaus statt. 
Der zu dem Zeitpunkt amtierende Landrat Otto Lederer 
fand den Weg nach Griesstätt, um am Infostand mit den 
Griesstätter Bürgern ins Gespräch zu kommen. Unser Info-
stand war durchwegs sehr gut besucht. 
Danke für das Interesse!

Kommunalwahl
Die Liste des CSU Ortsverbands bedankt sich herzlich bei 
allen interessierten Bürgern, Unterstützern und Spendern. 
Darüber hinaus möchten wir uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. 
Wir hoffen den Erwartungen für die kommenden Jahre ge-
recht zu werden.                           Text/ Foto: Gerhard Hamberger

Neu bei Bauma Riedl

Service, Reparaturen und Umbauten von Baumaschinen, 
Baugeräten und Anhängern/Au�iegern

Hydraulikservice > Schlauchherstellung aus großer 
Lagerhaltung kurzfristig möglich

Esatzteilservice > Ersatzteile per Express möglich

Klimaservice  > Wartung und Dichtheitsprüfung der 
Klimaanlage bei Baumaschinen um Komfort und 
Sicherheit zu gewährleisten

Service- Inspektion von Rüttelplatten, Minibaggern uvm.

Sprechen Sie uns an!
Werkstatt / Meister David Reich Tel.: 08039 / 40 93 45

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Land- und Baumaschinenmechatroniker (M/W/D) in Vollzeit nach Ramerberg.

Es wurde viel getanzt und gelacht und es herrschte eine 
ausgelassene Stimmung.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Neben einer 
großen Auswahl an selbstgebackenen Kuchen versorgte 
uns der Wirt mit vielen deftigen Speisen. Der lustige Nach-
mittag endete für viele erst am frühen Abend.
Weitere Termine der Landfrauen
• Am 17.03. treffen wir uns ab 8:30 Uhr zum Frühstück 

beim Stein in Amerang. Anmeldung bei Monika Kolbeck, 
 08038/293

• 26.03. Landfrauentag in Rott (Anmeldung bei Elisabeth 
Stephan,  08039/ 901790)        Text/ Foto: Elisabeth Stephan
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Bürger 
FÜR 
Griesstätt

Wirtshaussingen des Männergesangvereins

Zu einem geselligen Wirtshaussingen hatte der 
Griesstätter Männergesangverein in das Gasthaus 
Jagerwirt eingeladen. Viele Besucherinnen und 
Besucher waren gekommen. Der Mitbegründer und lang-
jährige Leiter des Volksmusikarchivs und Volksmusikpfle-
ge des Bezirks 
O b e r b aye r n 
in Bruckmühl, 
Ernst Schus-
ser (Foto), 
verstand es, 
sie zum Mit-
singen anzu-
regen. Auf der 
Harmonika be-
gleitete er die 
Gäste dabei 
bei bekannten 
und teils nicht 
bekannten alten Volksmusikliedern, wie von Wastl Fanderl 
und aus der Sammlung des Volksmusikarchivs. Mit sei-
nen lustigen Geschichten und Erzählungen zu den Liedern 
brachte er ebenfalls Stimmung in die Gaststube. Schusser 
dankte für das gute Mitsingen, wodurch es ein gelungener 
Abend wurde. Für seine Gäste hatte er auch verschiedene 
Liedblätter dabei, die gerne mitgenommen wurden.                                      

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Neues von den Bürgern für Griesstätt

Jahreshauptversammlung
Die Neuwahl der Vorstandschaft war einer 
der Punkte bei der Jahreshauptversammlung des Vereins 
„Bürger für Griesstätt“ (BfG), zu der in das Sportheim ein-
geladen wurde. Vorstand Martin Fuchs ging nach seiner 
Begrüßung auf die Historie des im Jahr 2019 gegründe-
ten Vereins ein. Anlass dafür war die Wahl des Gemein-
derates im Jahr 2020, zu der eine eigene Kandidatenliste 
aufgestellt wurde. Vier BfG-Kandidaten wurden dann in 
den Gemeinderat gewählt. Auch zur Kommunalwahl 2026 
wurde wieder eine Kandidaten-Liste mit 14 Bewerberin-
nen und Bewerbern von den BfG aufgestellt. Fuchs dankte 
Anton Strahlhuber, der sich als Bürgermeister-Kandidat für 
die BfG bewarb. Sein Dank galt auch seinem Stellvertreter 
Christian Wolf, den weiteren Vorstandschaftsmitgliedern 
für die gute Zusammenarbeit, sowie auch den Kandidatin-
nen und Kandidaten. Vergelt´s Gott sagte er auch Stefan 
Pauker für seine Arbeit mit viel Sachverstand im bisherigen 
Gemeinderat, für den er nicht mehr kandidierte. 
Lob und Dank gab es für alle Helferinnen und Helfer bei 
der durchgeführten Wahlwerbung. Gut besucht waren, so 
Fuchs, die Info-Stände der BfG. Kassier Helmut Schuster 
erläuterte in seinem Bericht die Einnahmen, Ausgaben 
und Kassenstände und dankte besonders den Spendern. 
Anschließend wurde die Vorstandschaft auf Antrag der 
Kassenprüfer durch die Mitglieder einstimmig entlastet. 
An die verschiedenen vom Verein durchgeführten Aktio-
nen erinnerte Schriftführerin Ute Eckl. Etwa fünfzig Per-
sonen beteiligten sich bei der im März 2025 durchgeführ-
ten Müllsammelaktion "Griesstätt rammt zamm", die von 
Franz Eckl vorbereitet wurde. Von den Sammlern wurde 
viel an den Straßenrändern Weggeworfenes gesammelt. 
Gut angekommen ist auch die Radl-Tour im September 
durch das Gemeindegebiet, bei der auch an der Murn-
brücke bei Untermühl kurz angehalten und von den Ge-
meinderäten zum Brückenneubau informiert wurde. Bei 
verschiedenen Sitzungen wurde über die Vorbereitung zur 
Kommunalwahl gesprochen und entschieden. Genau nach 
den gesetzlichen Vorgaben, so die Schriftführerin, wurde 
die Aufstellungsversammlung durchgeführt, bei der sich 

Anton Strahlhuber als Bürgermeisterkandidat und die 14 
Gemeinderatskandidaten vorstellten. 
Strahlhuber erläuterte auch bei der Jahreshauptversamm-
lung seinen Grund, warum er als Bürgermeister kandidiert, 
und ging auch ausführlich auf seine Ziele, die er zum Woh-
le der Gemeinde ausführen will, ein. Er dankte für die Un-
terstützung im Wahlkampf. 
Christian Selbertinger leitete anschließend die gemäß Ver-
einssatzung anstehende Neuwahl der Vorstandschaft, die 
in geheimer Wahl durchgeführt wurde. In ihren Funktio-
nen wurden dabei 1. Vorstand Martin Fuchs, 2. Vorstand 
Christian Wolf, Kassier Helmut Schuster und Schriftführe-
rin Ute Eckl bestätigt. Als Kassenprüfer fungieren weiterhin 
Lorenz Loher und Hilde Fuchs. 
Als Beisitzer gehören zukünftig Franz Eckl, Gerhard Kaiser, 
Florian Obermayer, Susi Oberhuber, Harald Lorenz, Stefan 
Pauker, Gerhard Braunen und Dörte Haamann der Vor-
standschaft an. 
Im abschließenden Tagesordnungspunkt „Wünsche und 
Diskussionen“ erläuterten Anton Strahlhuber sowie die 
Gemeinderäte den aktuellen Beschluss des Gemeindera-
tes zum Trägerwechsel im Kindergarten. Eingeladen wurde 
auch zur Aktion „Griesstätt rammt zamm“ am 7. März. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Die Vorstandschaft der Bürger für Griesstätt: (v.li.) Franz Eckl, 
Dörte Haamann, Susi Oberhuber, Helmut Schuster, Christian 
Wolf, Florian Obermayer, Ute Eckl, Gerhard Braunen, Martin 
Fuchs und Stefan Pauker. Nicht auf dem Bild: Harald Lorenz.

Kommunalwahl
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Griesstätt,
unser Bürgermeister-Kandidat und die Gemeinderatskan-
didaten der Bürger für Griesstätt möchten sich von Her-
zen für Ihre Unterstützung bei den Aktionen der Kommu-
nalwahl bedanken. Die hohe Beteiligung und die vielen 
persönlichen Gespräche im Vorfeld der Wahl bei unseren 
Infoständen und Kandidatenvorstellungen haben einmal 
mehr gezeigt, wie lebendig und engagiert unsere Dorfge-
meinschaft ist.
Ein besonderer Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern, 
unseren Unterstützerinnen und Unterstützern sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz 
diesen Wahlkampf möglich gemacht haben und uns ihre 
Stimme gegeben haben.
Wir freuen uns darauf, die kommenden Aufgaben gemein-
sam mit Ihnen wieder anzupacken.               Text: Martin Fuchs

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de Telefon: +49 151 22684694

E-Mail: info@thaller-gala.de • www.thaller-gala.de

Johannes Thaller 
Kornau 3 
83556 Griesstätt

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Griesstätt rammt zamm
Bereits zum sechsten Mal fand am 7. März 2026 die Aktion 
„Griesstätt rammt zamm“ der Bürger für Griesstätt statt. 
Seit der ersten Auflage im März 2021 engagieren sich Bür-
gerinnen und Bürger dafür, ihre Gemeinde von achtlos 
weggeworfenem Müll zu befreien. 

Auch in diesem Jahr folgten knapp 50 Helferinnen und Hel-
fer dem Aufruf der BfG und machten sich mit Handschu-
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BORN
TO BE ALIVE.

Cupra Born
150 kW (204 PS) 60 kWh

Energieverbrauch kWh/100 km, kombiniert: 15,6; 
CO2-Emissionen g/km, kombiniert: 0; CO2-Klasse: A.

AB 129 €
MONATLICH LEASEN.2

Leasing-Sonderzahlung¹  6.000,00 €
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Vertragslaufzeit  36 Monate
Überführungskosten  1.280,00 €

1 Mögliche Kaufprämie für Elektroautos gemäß staatlichem Förderprogramm. 
2 Leasingangebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner 
Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität 
vorausgesetzt. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, 
Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Angebote gültig für Privatkunden bis 31.03.2026.

Filiale der Autohaus 
Ebersberg GmbH & Co. KG

Rosenheimer Str. 22
 83549 Eiselfing

cupra-wasserburg.de

Jetzt bis 6.000,– €1 
Elektro-Förderung.

Kleinanzeigen

Privater Hof-/Zeltflohmarkt
Frühlingsfloristik, Dekorationsartikel und Einiges mehr am

20. + 21. + 27. + 28. März 2026 von 14  - 18 Uhr
Gerne auch nach tel. Vereinbarung,  08038/ 909474
bei Familie Schuster in Obermühl 5, 83556 Griesstätt

Griesstätter Gemeindeblatt

Falls Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige haben, 
fordern Sie bitte unverbindlich unsere Media-Daten an; 
am Besten per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder 
telefonisch unter  08039/ 909930. 
Sie finden die bereits erschienenen 
Gemeindeblätter als pdf-Datei auf der 
Homepage der Gemeinde Griesstätt 
auf www.griesstaett.de unter Unser 
Ort > Gemeindeblatt > Gemeinde-
blatt-Archiv.                       Text: Redaktion

Ausgabe Redaktions-
schluss

Erscheinungs-/
Verteiltermin

3 - 2026 07.04.2026 26.04.2026  (17. KW)
4 - 2026 19.05.2026  07.06.2026  (23. KW)
5 - 2026 30.06.2026  19.07.2026  (29. KW)
6 - 2026 07.09.2026  27.09.2026  (39. KW)
7 - 2026 13.10.2026  31.10.2026  (44. KW)
8 - 2026 24.11.2026  13.12.2026  (50. KW)

Aus dem Geschäftsleben

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de

Unsere Oster-Highlights

≥ Osterfladen

≥ Osterhasenkekse

und vieles mehr...
Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 

www.bäckerei-zeilinger.de

Unsere Oster-Highlights

≥ Osterfladen

≥ Osterhasenkekse

und vieles mehr...

Frühstücks-Servicekraft für‘s Wochenende gesucht!

Staatspreis für Henriette Pfeil

Sehr stolz sind Firmeninhaber Alois Zeilinger (re.) und 
sein Sohn Adrian (li.) von der Bäckerei Zeilinger auf ihre 
Angestellte Henriette Pfeil (Mitte), die ihre Ausbildung zur 
Bäckerin mit einem Einser-Schnitt abgeschlossen hat und 
hierfür mit dem Staatspreis ausgezeichnet wurde. 
Überreicht wurde der Preis vom stellvertretenden Landrat 
Josef Huber und Kreishandwerkermeister Rudi Schiller, der 
die Bäckerei als einen Garanten für handwerkliche Qualität 
und tollen Ausbildungsbetrieb bezeichnete. Henriette Pfeil 
verkürzte ihre Lehrzeit und hängt nun gleich noch eine 
Lehre zur Konditorin dran.             Text: Redaktion; Foto: Zeilinger

Auftritt der Wasserburger Schäffler beim Zeilinger

Alle sieben Jahre ziehen die Wasserburger Schäffler durch 
Wasserburg und die Umgebung. 2026 war es wieder so-
weit! Auf Einladung der Bäckerei Zeilinger kamen sie am 
14.02. um 9 Uhr morgens  - in Begleitung der Wasserburger 
Stadtkapelle  - nach Griesstätt. Viele Zuschauer verfolgten 
den Schäfflertanz und ließen sich vom Oberkasperl dessen 
Glückshut aufsetzen oder von einem Kasperl ein Herz ins 
Gesicht malen. Oberschäffler Sepp Fürholzner bedankte 

Neu in Griesstätt: The Queen of Bavaria 

The Queen of Bavaria ist ein Start-up aus Griesstätt, das für 
handgefertigte Naturprodukte, nachhaltiges Denken und 
zeitloses Design steht. Gründerin Maarit Adolph (Foto), ge-
boren in Finnland 
und seit 25 Jahren 
in Deutschland le-
bend, verbindet 
handwerkliche Ar-
beit, Gestaltung 
und Unternehmer-
tum in einem sehr 
persönlichen Kon-
zept. Der Ursprung 
der Marke liegt 
in der Imkerei. In 
den vergangenen Jahren wurde sie dabei vom Imkerver-
ein Griesstätt begleitet und unterstützt, wodurch sie sich 
fundierte Kenntnisse in der Bienenhaltung aneignen konn-
te. Aus dieser Arbeit entstanden Naturseifen mit eigenem 
Bienenwachs sowie weitere langlebige Produkte, die Qua-
lität, Funktionalität und Nachhaltigkeit vereinen. Nähere 
Infos auf www.thequeenofbavaria.de.      Text/Foto: M. Adolph

sich bei Alois, Birgit und Karin Zeilinger für die Einladung. 
Karin Zeilinger war selbst viele Jahre Marketenderin, sitzt 
im Schäfflergremium und ist für die Verwaltung der Schäff-
lerbekleidung zuständig.                  Text: Redaktion/ Foto: Zeilinger

Älteres EFH in Griesstätt zu verkaufen, auch nutzbar als 
2-Fam.-Haus, ca. 800 m² Grundstück, ca. 158 m² Wohnflä-
che, Doppelgarage, Carport, Nebengebäude, frei ab Mai 
2026, Kaufpreis VB € 530.000,- zzgl. 2,38% Prov.
Infos: Gerhard Kaiser Immobilien,  0160/ 94912887

hen, Müllsäcken, Greifzangen und viel Einsatzbereitschaft 
auf den Weg, um Wege, Straßenränder und Grünflächen 
rund um Griesstätt zu säubern. Das Ergebnis konnte sich 
sehen lassen: Am Ende der Aktion war ein kompletter An-
hänger mit gesammeltem Müll gefüllt. Der Abfall durfte 
anschließend kostenlos am Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Vielen Dank hierfür an die Gemeindeverwaltung.
Nach getaner Arbeit konnten sich die freiwilligen Helferin-
nen und Helfer bei einer gemeinsamen Brotzeit stärken – 
ein kleines Dankeschön für ihren Einsatz.
Die Verantwortlichen der Bürger für Griesstätt zeigten sich 
sehr zufrieden mit der Beteiligung und dem Ergebnis der 
Aktion. Ihr besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem Engagement einen wichtigen Beitrag für 
eine saubere Umwelt und ein gepflegtes Ortsbild leisten. 
Mit dieser Aktion wird nicht nur Müll gesammelt, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl im Ort gestärkt. Die Veran-
stalter hoffen daher, dass sich auch bei zukünftigen Aktio-
nen wieder viele Bürger beteiligen werden. 

Text: Hilde Fuchs; Foto: Alfons Albersinger
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Termine und Veranstaltungen

Sa, 14.03.
So, 15.03.

Ausflug der Skiabteilung des DJK nach Bad 
Hofgastein

So, 15.03.
8-12 Uhr

Hallenflohmarkt des Grundschulförderver-
eins in der Sporthalle

Mi, 18.03.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger

Sa, 21.03.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Sportvereins
im Sportheim

Do, 26.03.
19:30 Uhr

Ostereierschießen der Böllerschützen im 
KK-Stand

Fr, 27.03.
17:30 Uhr

Ostereierschießen des Schützenvereins beim
Jagerwirt

Sa, 28.03.
9:00 Uhr

Frühjahrs-Ramadama der Wasserwacht am 
Kettenhamer Weiher

Sa, 28.03.
10:00 Uhr

Gartln der Jugendgruppe des Gartenbauver-
eins

K L E I D E R M A R K T
G r I e s s t ä t t

S a m s T a G, 21.03.2026
10:00 b is  12 :00 U  h  r

Einlass für Schwangere (ohne Begleitung) und Menschen mit Behinderung ab 09:00 Uhr 

gegen Vorlage eines gültigen Mutterpasses/ Schwerbehindertenausweises

(Rampe auf der Rückseite des Gebäudes)

Alles rund um Baby, Kind, Teenager und Schwangere
für frühling und Sommer,

sowie
Spielzeug, Bücher, Transportmittel, Sportartikel, etc.

Verkaufslisten online ab 28.02.2026 - https://bazaarit.de

Warenannahme am Freitag, 20.03.2026 von  13:30 bis 16:30 Uhr

Warenrückgabe am Samstag, 21.03.2025 von 15:00 bis 16:00 Uhr

Du möchtest helfen und Vorteile genießen?

Melde dich gerne per Mail bei uns!

Wo? Turnhalle Griesstätt, Schmiedsteige 3, 83556 Griesstätt

Veranstalter: Gemeinde Griesstätt

Kontakt: kleidermarkt-griesstaett@gmx.de oder +49 163 2201241

Wer sind wir?Wer sind wir?
Wir sind die Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG, ein zukunftsorientiertes Institut mit Tradition und Anspruch 
– wir denken Banking neu: digital, verantwortungsbewusst und mit klarem Blick für Risiken und Chancen.                                                                                                                      

Wir suchen SIE Wir suchen SIE 

Vorstandsassistenz mit Vorstandsassistenz mit 
Sekretariatsverantwortung Sekretariatsverantwortung 

(m/w/d)(m/w/d)
als qualifizierte Nachfolge für als qualifizierte Nachfolge für 

Mitarbeiterin in den Ruhestand  Mitarbeiterin in den Ruhestand  

Gewerbe-/Gewerbe-/
Firmenkundenberater   Firmenkundenberater   

(m/w/d)(m/w/d)

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
maria.ametsbichler@raiba-gh.de •  08055 9059-34 • www.raiba-gh.de

Für weitere Infos klicken Sie bitte auf den QR Code

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 12. 

Sa, 28.03. Dekorieren des Dorfbrunnens als Osterbrun-
nen durch den Gartenbauverein

Generalversammlung des Privat-Unterstützungs-
vereins bei Brandfällen in Evenhausen

am Mi, 18.03.26 um 20 Uhr im Gasthof Heitmayer in 
Schonstett. Mitglieder des Vereins erhalten einen Gut-
schein. Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches 
Kommen der Mitglieder.

Mi, 01.04.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger

Do, 02.04.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 02.04.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Sa, 04.04.
14:00 Uhr

Ostergaudi der Wasserwacht am Kettenha-
mer Weiher

Mo, 06.04.
16:00 Uhr

Stockschützen Duo-Turnier an den Stockbah-
nen

Fr, 10.04.
19:30 Uhr

Vereinsmeisterehrung der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Di, 14.04. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber

Mi, 15.04.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger

Do, 16.04.
19:30 Uhr

Pulverausgabe/ Terminbesprechung der 
Böllerschützen

Do, 23.04.
18:30 Uhr Gemeinderatssitzung im Rathaus

Sa, 25.04.
10:00 Uhr

Gartln der Jugendgruppe des Gartenbauver-
eins

So, 26.04. 4-Vereine-Preisplattln des Trachtenvereins in 
Stephanskirchen



Offset-Drucker/in

Maschinenführer/in

Quereinsteiger/in

Buchbinder/in

Produktionsmitarbeiter/in

Auszubildende

Bei uns trifft Erfahrung auf Innovation: moderne Druck- und Medientechnik verbindet 
sich mit kreativen Ideen und individueller Beratung. Zur Unterstützung suchen wir 
ab sofort engagierte Mitarbeiter (m/w/d), die mit Leidenschaft und Professionalität 
unsere Kunden begeistern:

Möchtest du ein zukunftsorientiertes Unternehmen aktiv mitgestalten?  
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung an Sandra Kronast: sk@fw-medien.de

Bei Fragen erreichst du uns telefonisch unter +49 (0) 8628 9884 0

F&W Druck- und Mediencenter GmbH  
Holzhauser Feld 2  |  83361 Kienberg  |  fw-medien.de/karriere

F&W investiert
5 Millionen € in Technik
und in deine Zukunft.

Mehr Infos


